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Frühling
Erleben
MIT Familien-Einkaufstag

 

in Katzenelnbogen

 

Sonntag, 10. März 2013

Infos &

Anmeldung bei

Jeanette Greuling,

Kosmetikstudio,

Katzenelnbogen

Telefon 06486/911575

oder per mail an

info@jeanette-greuling.de

Veranstalter:

Gewerbering VG Katzenelnbogen e.V.

… mit kostenlosen Kinder-Attraktionen!

Frühlingsmarkt

Verkaufsoffener Sonntag (13-18 Uhr)

Crepesstand & Süsswaren

Essen & Getränkestände

“Die etwas andere Modenschau”

Kostenlose Dampfeisenbahn

Kostenloses Kinderkarussell
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LandFrauen-Tag 2013 
am 

Samstag, dem 16. März 2013, ab 14.00 Uhr 
Schönborn, Schönbornhalle 

 
Von LandFrauen für alle Frauen auf dem Land 

 
Programm: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                  
                                               

                                                                                              u.v.m 
Eintritt 8,50 Euro;  

bitte Kaffeegedeck mitbringen 
Wir bitten um Anmeldung möglichst bis 08.03.2012 bei 
Tina Hofmann, Tel. 06439-902470 (Geschäftsstelle) 

Andrea Diels, Tel. 06486-911809; Karin Heinz, Tel. 06486-8702; 

 
                        Die                                freuen sich auf Ihr Kommen 
 
 
 

 
R h e i n – L a h n 

 

Kabarett Kabbaratz 
 

mit ihrem Programm 
 

„Beziehungsweise“ 
 

Musikschule „Cofidato“ 
MGV Concordia Berghausen 

                                            
Tanzgruppe „ Crazy feet“ 

aus Katzenelnbogen 
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Gottesdienst 
ab 11.00 Uhr 

Für Kinder:

Flohmarkt

Kreativbasteln 

Frisuren und
Kinderschminken 

Weitere Programmpunkte:

Tanzgruppe „Enchanted“ 
des Sportvereins Allendorf 

Der Zauberer Siegfried mit
Sieglinde 

Die „Elzer Stubbemusik“  

Essen und Trinken:

Deftiges aus Pfanne und Grill

Gerichte aus der heimischen
Küche

Großes Kuchen-Buffet

Seniorenstift, Stiftstraße 14, 56368 Katzenelnbogen

Leben im Alter                   Theodor Fliedner Stiftung

Frühlingsfest
im Seniorenstift

17.3.2013 ab 11.00 Uhr

... außerdem: Buntes Marktgeschehen – viele Marktstände bieten Originelles und Landestypisches!

Bereitschaftsdienste / Notrufe
POLIZEI ................................................................................. 110

FEUERWEHR ....................................................................... 112

RETTUNGSDIENST/NOTARZT ............................................ 112

Krankentransport (keine Notfälle) ..................................... 19 222

Giftnotrufzentrale ............ 0 61 31/1 92 40 oder 0 61 31/23 24 66

■■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztebereitschaft Blaues Ländchen
Borngasse 14, 56355 Nastätten, Tel.: 01805/112089
(Festnetz 0,14 EUR/Min., Mobilfunk 0,42 EUR/Min.)
dienstbereit:
Mittwoch, 14.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr;
Freitag, 18.00 bis Montag, 8.00 Uhr.
Feiertag: Vom Vorabend des Feiertages 18.00 Uhr bis zum 
folgenden Werktag des Feiertages 8.00 Uhr.
Sie können während dieser Zeiten tagsüber ohne Anmeldung in 
die Praxis - im Krankenhaus Nastätten, Erdgeschoss - kommen.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle: aus dem Festnetz 112, Mobil mit Vorwahl + 112

■■ Hausärztlicher Vertretungsdienst
in der Verbandsgemeinde Katzenelnbogen
für Patienten der Arztpraxen Dr. Matthiesen / Otten / Schröter
Bitte wenden Sie sich montags, dienstags und donnerstags ab 
19.00 Uhr bis zum Folgetag 08.00 Uhr an Ihren Hausarzt.
Dr. med. Matthiesen .................................................. 06486/7074
Wolfgang Otten ....................................................... 06486/91260
Rainer Schröter ........................................................ 06486/7081
Alle Patienten, deren Hausarzt sich außerhalb der Verbandsge-
meinde Katzenelnbogen befindet, wenden sich in Notfällen bitte 
an die jeweilige Hausarztpraxis.

■■ Zahnärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer: ...................................................... 0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ab 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
An Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr.
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notdienst unter www.
bzk-koblenz.de. Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Not-
dienstes ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer...................................................... 01805 112 060

■■ Störungsdienst
STÖRUNGSDIENST WASSERVERSORGUNG
am WOCHENENDE ....................................... Tel. 0174/3011179
STÖRUNGSDIENST ABWASSERBESEITIGUNG
am WOCHENENDE ....................................... Tel. 0173/3189488

■■ Feuerwehr Verbandsgemeinde Katzenelnbogen
Feuerwehr/Notruf
bei lebensbedrohlichen Zuständen ........................................ 112
Feuerwehr VG
Wehrleiter Walter Diehl, Katzenelnbogen ............. 06486/902472
E-Mail: Feuerwehr@vg-katzenelnbogen.de
Stellv. Wehrleiter Volker Schön ............................. 06486/902864
Stützpunkt Katzenelnbogen - Gerätehaus ................ 06486/8628
Stützpunkt Katzenelnbogen
- Atemschutzwerkstatt .......................................... 06486/911261
Wehrführer Claas Scheffler ................................ 06486/9038701
Stützpunkt Kördorf,
Wehrführer Egon Maxeiner ....................................... 06486/1421
Stützpunkt Dörsdorf,
Wehrführer Michael Klöppel ................................. 06486/911728
Stützpunkt Rettert
Wehrführer Kl.-D. Bingel ........................................... 06486/1307
Stützpunkt Schönborn,
Wehrführer Michael Bender .................................. 06486/911289
Jugendfeuerwehrwartin Jennifer Obel .................  06439/912299
E-Mail: Jugendfeuerwehr@vg-katzenelnbogen.de

■■ Rettungs- und Krankentransport - Notarzt
Leitstelle Montabaur  ......................(vorwahlfrei) 19222 oder 112

■■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst für Kleintiere, Großtiere und Pferde
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der 
Telefonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes.

■■ Wohngift-Telefon in Hessen und Rheinland-Pfalz
Kostenlose Telefonnummer ................... 0800/7293600 (freecall)

■■ Störungen in der Strom- und Erdgasversorgung
Süwag Energie - Niederlassung Mitte - MKW
Strom .................................................................... 069/31072333
Gas ....................................................................... 069/31072666

■■ Integrationsfachdienst (IFD)
Berufsbegleitender Dienst (BBD)
Ambulante Fachdienste für schwerbehinderte und/oder psychisch 
erkrankte Menschen im Arbeitsleben und bei Arbeitslosigkeit
Diakonisches Werk, Bahnhofstr. 69, Montabaur .. Tel. 02602/10698-0

■■ BRH-Rettungshundestaffel Rhein-Lahn-Taunus e.V.
Geschäftsstelle: Prof. Dr. Helmut Haller, Mühlbachstraße 22, 
56357 Geisig, Tel. 06776/958756
Kostenlose Alarmierung
Zuständig für regionale Einsätze im Rhein-Lahn-Kreis, Rhein-
land-Pfalz und angrenzende Kreise in Hessen
Alarmierung: ..............................................Tel. 0700 - 2002 2005
Einsatzkoordinator/Zugführer: Maik Späth, Mobil: 0177 - 4050387
Alarmbereitschaft 24 Stunden
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■■ DRK Ortsverein Katzenelnbogen e.V.
Bereitschaftsleiter: Alexander Schmidt (Tel: 0177/2676328)
1. Vorsitzender: Markus Wöll (Tel: 0178/6954504)

■■ Straßenmeisterei Bogel
An der B 274, 56357 Bogel
Tel. (Mo-Do, 07.00 - 15.45 Uhr, freitags bis 12.30 Uhr) 
06772 - 9310-0, Fax: 06772- 9310- 20
E.-Mail: sm-bogel@lbm-diez.rlp.de
Internet: www.lbm.rlp.de

■■ Apotheken-Notdienst
Notrufnummer: 0180-5-258825-Postleitzahl des Standor-
tes(0,14 Euro/Min. über dt. Festnetz und max. 0,42 Euro/Min. 
über Mobilfunknetz)
Nach Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der Post-
leitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur wer-
den drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Stand-
ortes angesagt. Der Notdienstplan ist im Internet unter www.
lak-rlp.de abrufbar. Der Notdienst beginnt immer um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

Selbsthilfegruppen
■■ Hospizgruppe Diez

Tel. 06432/6440197 - Ehrenamtliche Hospizarbeit in der Region 
Diez/Hahnstätten/Katzenelnbogen - Unterstützung und Beglei-
tung von Schwerstkranken und deren Angehörigen.

■■ Freundeskreis Katzenelnbogen e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete
Ansprechpartner für Alkohol- und Drogengefährdete: Karl Kopp, 
Heidenrod 2, Laufenselden, Tel. 06120/8433
Regelmäßige Treffen finden freitags im ev. Gemeindehaus Kat-
zenelnbogen, Lahnstraße, von 20.00 bis 22.00 Uhr statt.

■■ Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholiker, 
Angehörige und sonstige Suchtmittelgefährdete

Ansprechpartner:
Peter Mehlem ....................................................... 0163/4525851
Gabi Kadlubowski  .................................................... 06771/1293
Treffen finden jeden Dienstag von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr im 
Pfarrhaus Niedertiefenbach statt.

■■ Wichtige Rufnummern
Beratungsstelle bei Vergiftungen:
Klinische Toxikologie, ll. Medizinische Klinik und Poliklinik der 
Uni Mainz, Langenbeckstr. 1, Tel. 06131/232-466 bis 468

■■ Diakonisches Werk Rhein-Lahn
Wilhelmstraße 12, Diez
Bürozeiten Dienstag und Donnerstag .............. 09.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch ..........................................................14.00 – 16.00 Uhr
Telefon .................................................................... 06432 / 7282
Fax .......................................................................... 06432 / 7266
E-Mail:...........................................................dwdiez@t-online.de
Homepage: ...................................... www.diakonie-rhein-lahn.de
Allgemeine Lebens- und Sozialberatung
Suchthilfe (legale Suchtmittel)
Schwangeren- und Familienhilfe,
Schwangerschaftskonfliktberatung
Kontakt- und Informationsstelle (KIS) für psychisch Kranke
Diezer Tafel (Info sind während der Bürozeiten telefonisch möglich)
Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamenten-
abhängige und Angehörige Dienstag ab 20.00 Uhr
Kleiderstube:
Gebrauchskleiderannahme Montag ................09.00 – 10.30 Uhr
Gebrauchtkleiderausgabe Montag und Mittwoch .. 14.30 – 16.30 Uhr
Jugendberatungsstelle/Jugendmigrationsdienst: Anlaufstelle für
Einheimische/Aussiedler/innen u. Ausländer/Innen  von 12 -27 
Jahren
Telefon: ............................................................... 02603 / 962330
FAX: .................................................................... 02603 / 962340
Glückspielberatung
Telefon: ................................................................. 02603/962330

■■ Caritas-Beratungsdienste
Caritas-Zentrum, Gutenbergstraße 8, 56112 Lahnstein, 
Tel. (02621) 9208-0, Fax: (02621) 9208-40,  
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Die Außenstellen Bad Ems und Diez sind über das Caritas-Zen-
trum Lahnstein zu erreichen.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)beratung): Tel. (02621) 9208-60, Fax: 9208-40, E-Mail: 
familienberatung-rl@cv-ww-rl.de, Anmeldung, Telefonberatung 
und Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Kinderschutzdienst Rhein-Lahn: Beratung und Hilfe bei Miss-
brauch, Misshandlung und sonstiger Gefährdung von Kindern 
und Jugendlichen. Persönliche Gespräche nach Vereinbarung. 
E-Mail: kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de
Schuldner- und Insolvenzberatung Bei finanziellen Schwierig-
keiten
Schwangerenberatung sozialberatung, Information und Hilfe-
vermittlung
Allgemeine Lebensberatung Allgemeine Fragen zu sozialen 
Leistungen und Existenzsicherung
Ausländersozialdienst u. Migrationsberatung Asylbewerber, 
monatliche Rechtsberatung, Projekte
Tel. (02621) 9208-0, Termin nach Vereinbarung.
Kleiderkammer: Annahme: Montag - Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr
Anziehpunkt Secondhand-Laden für die ganze Familie
Turmplatz 2, 56112 Lahnstein, Tel. (02621) 92089-1
Montag und Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr, 
Dienstag - Freitag:10.00 - 17.00 Uhr
Haus St. Christophurus für Menschen ohne Wohnung
Schulstraße 4, 56112 Lahnstein, Tel. (02621) 922603, 
E-Mail: haus.st.christophurus@cv-ww-rl.de
Anmeldung: Montag - Freitag: 8.30 - 17.30 Uhr

■■ Anonymes Sorgentelefon ...................... 06431/26400
Montag bis Freitag ......................... 17.00 - 22.00 Uhr erreichbar.

■■ Stiftung Scheuern
Am Burgberg 16, 56377 Nassau, Tel.: 02604/979-0
info@stiftung-scheuern.de, www.stiftung-scheuern.de
Menschen mit geistiger Behinderung
Individuelles Wohnen, Tagesförderung, Bildung und berufliche 
Teilhabe, auch ambulante, familienentlastende und therapeuti-
sche Dienste
Menschen mit psychischen Erkrankungen
Beratung und Betreuung in allen Fragen des täglichen Lebens, 
sowie Betreutes Wohnen
Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen
Beratung und Begleitung, soziale und berufliche Rehabilitation, 
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige, Kostenfreie 
Beratungshotline: 0800/5887820, www.integra-rhein-lahn.de

Die Wochenzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen 
der Verbandsgemeinde Katzenelnbogen, der Ortsgemeinden 
sowie der Zweckverbände gemäß § 27 der Gemeindeordnung 
für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 - GVBl. S. 153 ff.- und 
den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gelten-
den Fassungen, erscheint wöchentlich donnerstags.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich  
KG, 56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rhein-
str. 41). Telefon: 0 26 24 / 911-0.
Fax: 0 26 24 / 911-195. Internet-Adresse: www.wittich.de

ANZEIGEN-eMail:  anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktions-eMail:  einrich@wittich-hoehr.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der Bür-
germeister.Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Franz-Peter Eudenbach, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, 
unter Anschrift des Verlages.
Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zuge-
stellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,60 Euro zzgl. Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Ver-
fassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbandsge-
meinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Ver-
fassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwen-
det werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unse-
re allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreislis-
te. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer 
Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche ge-
gen den Verlag. 
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■■ Deutsche Rheuma-Liga,  
örtl. Arbeitsgemeinschaft Diez

Anschrift: Willi Schäfer, Eppenröder Str. 21,
65558 Heistenbach ................................................. 06432/83443
Jeden Dienstagabend Trocken- bzw. Warmwassergymnastik in 
der AOK-Mutter-und-Kind-Klinik, Felkestr. 37, in Diez.
Rheuma-Treffs und Arztvorträge mit Beratung nach besonderen 
Veröffentlichungen.

■■ Deutsche Rheuma-Liga,  
Ortsgruppe Katzenelnbogen

bietet Wassergymnastik in der Fachklinik Katzenelnbogen an. 
Ansprechpartnerin: E. Heuser, Tel. 06486/8127.

■■ Selbsthilfegruppe (DVMB) 
Morbus Bechterew, TG Nastätten

Gymnastik: mittwochs, 19.00 Uhr, Auskunft unter Tel. 
06772/7275 oder 06775/361

■■ Weisser Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsop-
fern und zur Verhütung von Straftaten e.V.
Hanno Kneib  ................................................ Tel. 0151/55164704
Bundesgeschäftsstelle Mainz ......................... Tel. 06131/116006
Fax: ......................................................................... 06131/83045

■■ Lebenshilfe Rhein-Lahn
Hilfen für das Leben mit einem Handicap
- Familienunterstützender Dienst
- Betreuung und Begleitung beim Wohnen, in der Freizeit, bei 
der Arbeit; auch im Rahmen des persönlichen Budgets
- Beratung zu allen Fragen im Zusammenhang mit dem Handicap
- Freizeitangebote
- Kindergarten für Kinder mit und ohne besonderen Förderbe-
darf, Beratung von Eltern und Kindertagesstätten
Erich-Kästner-Str. 9, 56379 Singhofen
Ansprechpartner: Wolfgang Grüttner, Tel. 02604/9528186, 
Handy 0163/4582949, Fax 02604/8838, E-Mail: info@lebens-
hilfe-rhein-lahn.de, Internet: www.lebenshilfe-rhein-lahn.de

■■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe  
Hahnstätten/ Katzenelnbogen

Kontaktperson: Hans-Dieter Martin, Tel. 06432/82176
Gruppentreffen finden jeden letzten Donnerstag im Monat um 
15:00 Uhr im Cafe „Alte Mühle“ in Holzheim statt.

■■ Selbsthilfegruppe für PXE-Erkrankte Deutschlands  
1999 e.V.

Ansprechpartner: Peter Hof, 1. Vorsitzender, Bismarckweg 21, 
57258 Freudenberg, Tel. und Fax 02734/20856, tagsüber auch 
Tel. 0271/3331442, E-Mail: hofpxe@t-online.de

■■ Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Rhein/Lahn/Mosel
Mitglied der Prostata-Selbsthilfegruppen
Arbeitsgemeinschaft Deutschland
Unser Motto: Sorgen und Probleme teilen! Niemals aufgeben!
Kontakt: Christian Ligensa, Tel. 02602/2433, 
E-Mail: ligensa@rz-online.de
BRH-Rettungshundestaffel ..................................... 06775/98004
Alarmierung und Information ........... Mobiltelefon: 0171/4717955
E-Mail: HPF-RHS-FFM@t-online.de

■■ Anonyme Alkoholiker
Meetingsort: Limburg, jeweils Mittwoch, 20.00 Uhr Schiede 17 
und Freitag 20.00 Uhr Nonnenmauer 4; Kontakt: 
Tel. 06433/9490935 oder www.aa-online.de

■■ Brustoperierte Frauen treffen sich in Diez
Kontakt: 
Tel. 06430/929349 oder 06431/52500 oder 06432/81102

■■ Gesprächsgruppe für Suchtmittelabhängige  
und Angehörige Guttempler-Gemeinschaft  
„Lahnblick“

Treffen jeden Donnerstag um 20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
in Altendiez. Auskunft unter Tel. 06430/30114 oder 06486/6630.
Internet: www.guttempler-lahnblick.de

FAX: ...................................................................... 02603/962340
Schulder- und Insolvenzberatung
Telefon: ................................................................... 06772 / 8475
Fax: ..................................................................... 06772 / 961865
eMail: .................................... insolvenzberatung@dwbadems.de

■■ Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises
Abteilung Gesundheitswesen
Insel Silberau, 56130 Bad Ems, Tel.: 02603/972-0
Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Aids-Beratung und Durchführung von HlV-Tests:
Terminvereinbarung unter Tel.: 02603/972-0
Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratung von suchtkranken, psychisch kranken und alten Men-
schen so wie deren Angehörigen, Auskunft unter Tel.: 02603/972-0
Selbsthilfegruppe für psychische Gesundheit, Diez
jeden 1. Donnerstag im Monat, 
Informationen unter Tel. 02603/972-0

■■ Selbsthilfegruppe für alkoholabhängige Menschen  
und deren Angehörige

Bad Ems, Malbergstr. 3, mittwochs, 19.00 bis 21.00 Uhr
Auskunft unter Tel. 02774/464

■■ Jugendberatungsstelle / Diakonisches Werk
Rathausstr. 1, Bad Ems, Tel. 02603/9623-30.
Anlaufstelle für junge Einheimische, Aussiedler/innen und Aus-
länder/innen von 12 bis 27 Jahren.

■■ Parkinson-Selbsthilfegruppe
Deutsche Parkinson-Vereinigung (dPV), Regional-Gruppe 
Rhein-Lahn / Bad Ems; Auskünfte und Info-Material bei:
Anne-Lou Mollenhauer ............................................. 06776/1670

■■ Deutscher Diabetiker-Bund LV Rheinland-Pfalz e.V.
Bezirk Westerwald-Taunus: Tel. 02685/235, Fax 02685/989479
Selbsthilfegruppe „Nassauer Land“ in Nassau
Treffen jeden 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im „Haus Bei-
elstein“, Bahnhofstr. 14 in Nassau. Auskunft: Hermann Schwö-
rer, Tel. 02604/950261 oder Christa Müller Tel./Fax 02604/7278
Diabetiker Selbsthilfegruppe „Blaues Ländchen“
Die Treffen der Gruppe finden jeden 3. Donnerstag im Monat um 
19.00 Uhr im Bürgerhaus Nastätten statt. Auskünfte erteilen: Dr. 
Andre Skibinski-Lüttmann, Tel. 06772/1593, Günter Spriesters-
bach, Tel. 06776/441, Adelheid Schwamb, Tel. 06772/94906.
Selbsthilfegruppe „Gesprächskreis Eltern behind. Kinder“
Beratung bei Christa Klamp unter Tel.-Nr. 06772/7223 oder 939614.

■■ Kinderschutzdienst Rhein-Lahn
Hilfe bei Misshandlungen, sexuellem Missbrauch, weiterer 
Gefährdung. Gutenbergstr. 8, 56112 Lahnstein, Tel. 02621/9208-
67 o. -68, E-Mail: Kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de

■■ Frauenwürde Rhein-Lahn
Allgemeine Schwangerenberatung, Schwangerenkonfliktbera-
tung, Familienplanungs- und Sexualberatung, Adolfstraße 89, 
56112 Lahnstein. Sprechstunden: Mo., Mi., Fr. von 09.00 bis 
12.00 Uhr, Di., Do. von 14.00 bis 16.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung, Tel. 02621/629403.

■■ AWO Gemeindepsychiatrie gGmbH
Koordinationsstelle für Psychiatrische Hilfen
Römerstr. 40, 56130 Bad Ems, Tel. 02603/506995, 
Fax 02603/919435
Sprechzeiten: montags und dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch kranke Men-
schen:
Römerstr. 40, 56130 Bad Ems, Tel. 02603/919433, 
Fax 02603/919435
Betreutes Wohnen für psychisch kranke Menschen:
Römerstr. 40, 56130 Bad Ems, Tel. 02603/919433, 
Fax 02603/919435
Tagesstätte für psychisch kranke Menschen:
Römerstr. 40, 56130 Bad Ems, Tel. 02603/919434, 
Fax 02603/919435
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Wir weisen darauf hin, dass für die Beantragung eines Reise-
passes und eines Kinderreisepasses (Kinder von 0 bis 12 Jah-
ren) ein aktuelles, biometrietaugliches Passfoto benötigt wird.
Seit 01.11.2010 wird auch für die Beantragung eines Bundes-
personalausweises ein biometrietaugliches Passfoto benötigt.
Die Bearbeitung kann ggf. wesentlich vereinfacht werden, wenn 
der Antragsteller eine Geburts- oder Heiratsurkunde vorlegt. 
Bringen Sie deshalb, sofern verfügbar, Urkunden bzw. Famili-
enstammbuch mit. Die Bearbeitungsdauer liegt zurzeit für Per-
sonalausweise und Reisepässe bei ca. 4 Wochen. Weiter-
hin weisen wir darauf hin, dass Kinderreisepässe nur vor Ablauf 
der Gültigkeit verlängert werden können. Ist der Kinderreisepass 
schon abgelaufen, gibt es nur die Möglichkeit einer Neuausstel-
lung. Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Tel.-Nr. 06486/9179- 
27 (Frau Spitz) oder - 23 (Frau Herborn) gerne zur Verfügung.

■■ Raiffeisen-Gutscheinkalender  
für die Ferienfreizeit der Verbandsgemeinde

Im Innenbereich des Marktes, der vor einigen Jahren durch den 
Anbau des Wintergartens eine enorme Aufwertung erfuhr, konn-
ten sich Rosel Dietrich, im 16. Jahr verantwortlich für die Feri-
enfreizeit der Verbandsgemeinde Katzenelnbogen und Bürger-
meister Harald Gemmer nicht nur an schönen und nützlichen 
Artikeln für das Haus und den Garten, interessanten Geschenk-
artikeln oder Blumen erfreuen. 

Bürgermeister Harald 
Gemmer und Rosel 
Dietrich waren sich 
einig, das Geld gut 
gebrauchen zu können 
für die Ausrüstung mit 
neuen Gegenständen 
für die Lagerolympiade.
Foto: Uschi Weidner

Sie durften hier eine 
Spende in Empfang neh-
men für die diesjährige 
Ferienfreizeit, die in der 

ersten Woche vom 22. bis 26. Juli und in der zweiten Woche vom 29. 
Juli bis 2. August stattfindet. Raiffeisen-Marktleiter Jens Langschied 
wählte in diesem Jahr die Ferienfreizeit als Empfänger der Spende 
aus. Der Betrag kommt aus dem Verkauf eines Gutscheinkalen-
ders gegen eine Schutzgebühr von 2,50 Euro. In jedem Monat findet 
man auf dem Kalender einen Gutschein für stets einen nützlichen 
Gegenstand oder Blumen. Die Schutzgebühr ist so sehr schnell wie-
der erwirtschaftet. „Ich freue mich, Kinder und Jugendliche unter-
stützen zu können. Sie sind unsere Zukunft“, so der Marktleiter.

Uschi Weidner

■■ Informationsblatt für den Einrich
Für das Informationsblatt für den Einrich hat die Verwaltung 
eine neue E-Mail-Adresse eingerichtet. Wir bitten Sie, die Manu-
skripte künftig an infoblatt@vg-katzenelnbogen.de zu senden.

Computer-Treff in Allendorf 

Angst vor dem PC? 
Kommen Sie zu uns, wir 
nehmen Ihnen die Angst. 
Jeden Montag von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr stehen wir für 
Ihre Fragen zur Verfügung. 
Sie können lernen, wie man 
ins Internet kommt, E-Mails 
verschickt, mit Word, Excel, 
Power-Point und mit Bildprogrammen arbeitet. 
Kosten: 1,50 € pro Stunde. 
Anmeldungen  
bei Uda Schmidt,  
Tel. 06486-901595, E-Mail: udaschmidt@aol.com  
 

■■ Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige, 
Suchtgefährdete  
sowie deren Angehörige und Freunde

Treffen jeden Mittwoch von 20 bis 22 Uhr im „Haus der 
Familie“ an der Stadthalle Katzenelnbogen, Römerberg 12, 
56368 Katzenelnbogen
Weitere Infos bei Inge Biebricher (Netzbach), Telefon 06430/30109 
und Thomas Burgard (Dörsdorf), Telefon 06486/6630, eMail: info@
suchtselbsthilfe-katzenelnbogen.de und im Internet www.sucht-
selbsthilfe-katzenelnbogen.de

■■ Angehörigengruppe der Psychiatrischen 
Institutsambulanz der Fachklinik Katzenelnbogen

Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 18 bis 19 Uhr 
im Gruppenraum der Psychiatrischen Institutsambulanz, 
Auf der Wahnsbach 6, 56368 Katzenelnbogen
Ansprechpartnerin: Frau Christina Auer, Dipl.-Sozialarbeiterin FH
Kontakt: 06486/9127-3000

■■ Blinden- und Sehbehindertenverein 
Westerwald-Rhein-Lahn e.V.

Förderung und Hilfen für blinde und sehbehinderte Menschen in 
den Landkreisen Westerwald und Rhein-Lahn
1. Vorsitzender Holger Felser, Waldstraße 1, 56379 Laurenburg,
Telefon: 06439/7713, mail: bsvwwrhl@t-online.de
Führhundhaltersprecherin: Marion Börner-Keller, Tel.: 06435/7105

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen
Burgstr. 1, 56368 Katzenelnbogen, Tel. 06486/9179-0
Sprechstunden:
Montag bis Freitag ................................. von 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag auch ................................... von 14.00 bis 18.30 Uhr
Sprechzeiten Bürgerbüro, Auskunft/Einwohnermeldeamt/ 
Standesamt)
Montag bis Mittwoch von ................................ 8.00 bis 15.30 Uhr
Donnerstag von .............................................. 8.00 bis 18.30 Uhr
Freitag von ...................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr

■■ Einrich-Bus
Den Einrich-Bus erreichen Sie zu den üblichen Fahrzeiten
Montag-Donnerstag:  ....................................... 08.00 - 22.00 Uhr
Freitag: ............................................................. 08.00 - 01.00 Uhr
Samstag:.......................................................... 10.00 - 02.00 Uhr
Sonntag: .......................................................... 13.00 - 22.00 Uhr
unter der Tel.: ....................................................... 06486 9179-53
Weitere Informationen finden Sie unter www.einrichbus.de
Andere Fahrzeiten, z.B. an Feiertagen entnehmen Sie bitte dem 
Informationsblatt für den Einrich.

■■ Wichtige Mitteilung  
zu Personalausweisen/Reisepässen

Personalausweise die bis zum 22.02.2013 und Reisepässe 
die bis zum 15.02.2013 beantragt wurden, können bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Infoschalter oder Zimmer E 7, wäh-
rend der Dienststunden:
Montag bis Mittwoch  .......................von 08.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag  .....................................von 08.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag ............................................ von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
abgeholt werden. Wir weisen diesbezüglich darauf hin, dass bei 
der Abholung die alten Ausweise bzw. Reisepässe mitzubringen 
sind. Bitte beachten Sie, dass Personalausweise, die nach dem 
01.11.2010 beantragt wurden, nur dann abgeholt werden können, 
wenn Sie den Pin-Brief der Bundesdruckerei erhalten haben.
Neubeantragung
Für die Neubeantragung von Bundespersonalausweisen und Rei-
sepässen ist es erforderlich, dass der Antragsteller persönlich 
erscheint, da er den Antrag eigenhändig unterschreiben muss.
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Juleica-Schulung zum ehrenamtlichen Jugendleiter/ zur Jugendleiterin 
Eine Kooperationsveranstaltung der Jugendpflegen Katzenelnbogen und Loreley 
 
Die Schulung bietet eine umfassende Vorbereitung auf ein Ehrenamt in der Jugendarbeit. Ob im 
Sportverein, in der Kirche oder bei der offenen Jugendarbeit – Unsere Schulung macht fit für die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und gibt die Chance, die eigenen Stärken herauszuarbeiten. 
Dabei gehen wir auf das jeweilige Tätigkeitsfeld ein und unterstützen euch bei euren Zielen. 
 
Folgende Themen werden während der Juleica–Schulung bearbeitet:  

 Vom Einzelnen zur Gruppe (Entwicklungsprozesse, Lebenswelten, Gruppenprozesse, 
Gruppendynamik,..)   

 Gruppen leiten (Teamarbeit, Rechte und Pflichten,...) 
 Gruppe in Aktion (Planung, Durchführung und Nachbereitung von Angeboten und Aktionen 

mit Kindern und Jugendlichen von A – Z ,...) 
  

Voraussetzung für den Erhalt der Jugendleiter–Card (Juleica) ist neben der Schulung ein aktueller 
Erste-Hilfe-Kurs (16 Std.). Der Nachweis für den Erste-Hilfe-Kurs ist von den TeilnehmerInnen bis 
zum letzten Termin vorzulegen. 
 
 
Wann findet die Schulung statt?  
Samstag, 13.04.13 von 9.00 bis 16.00 in Katzenelnbogen  
Freitag, 26.04.13 von 16.00 bis 20.00 Uhr in Braubach 
Samstag, 27.04.13 von 9.00 bis 16.00 Uhr in Braubach 
Samstag, 25.05.13 von 9.00 bis 16.00 Uhr in Katzenelnbogen 
Freitag, 07.06.13 von 15.00 bis 20.30 in Braubach 
 
 
Kosten 
35 € für alle Schulungstermine und –materialien, 25 € für SchülerInnen und StudentInnen. 
Ehrenamtliche, die im Kinder- und Jugendbüro Loreley oder für die Jugendpflege Katzenelnbogen 
tätig werden, bekommen alle Kosten erstattet. 
 
 
Anmeldungen und weitere Informationen erhalten Interessierte bei den Jugendpflegen 
Katzenelnbogen (06486-7178) und Loreley (0175-7217214) oder unter www.vg-loreley.de. 
Anmeldeschluss ist der 19. März 2013!  
 
Juleica steht für Qualität, Legitimation und Anerkennung in der Jugendarbeit! Anmelden und dabei 
sein! Weitere Informationen hierzu auch unter www.juleica.net 
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finanzieller Aufwand notwendig, um die folgenden Maßnahmen 
umsetzen zu können:
•	 Bau	eines	Gerätehauses	für	die	Geräte	
 und Fahrzeuge der Gemeinde,
•	 Renovierung	der	Grillhütte,
•	 Einbau	eines	Stuhllagers	im	Gemeindehaus,
•	 Barrierefreier	Zugang	zum	Gemeindehaus,
•	 Außen-	und	Innenrenovierung	der	Leichenhalle,
Dabei handelt es sich um Investitionen in die Zukunft, so dass 
Generationen noch davon profitieren werden.
Für das Jahr 2013 stehen noch abschließende Aufgaben an. 
So soll die Leichenhalle zum Abschluss der Sanierungsmaß-
nahmen ein neues Dach erhalten und der Platz daneben noch 
gepflastert und mit einem Abstellbereich versehen werden. 
Ebenfalls vorgesehen sind noch neue Stühle. Insgesamt sind 
hierfür ca. 15.500,- Euro eingeplant.
Für die Renovierung des alten Feuerwehrgerätehauses sind 
ebenfalls noch 2.000,- Euro vorgesehen.
Der Rücklagenbestand beträgt zum 31.12.2012 65.318,00 Euro.
Im Folgenden wurde dann von Herrn Nickel den Ratsmitgliedern 
die Einzelpositionen des neuen Planes erläutert.
Nach eingehender Diskussion stimmte der Gemeinderat dem vor-
gelegten Haushaltsplan zu, der noch im Detail veröffentlicht wird.
Zu TOP 3:
Den Gemeinderatsmitgliedern war vor der Sitzung der Ent-
wurf des Vertrages zur Gründung einer Anstalt des öffentlichen 
Rechts vorgelegt worden. Damit sollen die Stadt und 19 Orts-
gemeinden in einer Organisation zusammengeführt werden, die 
dann mit der Süwag die Netzeigentumsgesellschaft gründet.
Mit dem vorgelegten Vertrag waren die Gemeinderatsmitglieder 
einverstanden und stimmten ihm zu.
Zu TOP 4:
Der Ortsbürgermeister gab bekannt,
•	 dass	sich	die	Lieferung	der	Stühle	für	die	Leichenhalle	um	ca.	

4 Wochen verzögere,
•	 dass	sich	das	Parkverhalten	in	der	Gemeinde	nach	dem	Ap-

pell im Info-Blatt nicht geändert habe. Die Ratsmitglieder 
sind der Auffassung, die Möglichkeiten abzuklären, damit an 
Pflanzbeeten, Engstellen und Kurvenbereichen nicht mehr 
geparkt wird.

Nichtöffentliche Sitzung:
Zu TOP 1:
Hier informierte der Vorsitzende über zwei Vertragsangelegen-
heiten:
 Theo Scherer, Ortsbürgermeister

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Dienstags ............................................. von 18.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: ........................................................................... 06439/7629
Tel.: .................................während der Arbeitszeit 02603/712840
Handy: .................................................................. 0160/3515937

■■ Vorabinformation - Osterfeuer am 30. März 2013
Liebe Dörsdorferinnen, liebe Dörsdorfer, liebe Gäste,
Im Namen der Dörsdorfer Ortsvereine lade ich Sie sehr herz-
lich zum Osterfeuer am Samstag, dem 30. März 2013 am Sport-
platz ein.
Wir freuen uns, Sie alle ab 19:00 Uhr zum Abbrennen des 
Osterfeuers begrüßen zu dürfen. Mit Speisen und Getränken 
werden die Ortsvereine bestens für das leibliche Wohl sorgen.
Die Anlieferung von Schnittgut kann am Samstag, dem 23. März 
und am Samstag, dem 30. März 2013 jeweils von 9:00 bis 13:00 
Uhr erfolgen. Eine vorzeitige Anlieferung ist aus organisatori-
schen Gründen leider nicht möglich.
 Ihr Bernd Weber, Ortsbürgermeister

Aus den Ortsgemeinden

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Klaus Stein, Bahnhofstr. 26, 56370 Allendorf
Dienstags ............................................... von 18.30 bis 20.30 Uhr
Telefon im Gemeindezentrum ............................. Tel. 06486/7541
Telefon Bahnhofstr. 26 ........................................ Tel. 06486/7534

■■ Abendmahl im Dorfgemeinschaftshaus
Am Freitag, dem 15. März 2013, findet um 15:00 Uhr eine 
Abendmahlfeier mit Passionsandacht im Dorfgemeinschafts-
haus statt.

Klaus Stein, Ortsbürgermeister

■■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Stefan Dörner, Neue Gärten 2, 56368 Berghausen,
Sprechzeit nach Vereinbarung,
Tel.: 06486/7301, Fax 06486/9020758
E-Mail: ortsbuergermeister@berghausen-im-einrich.de
http://www.berghausen-im-einrich.de www.berghausen.co

■■ Bethel-Kleidersammlung am Samstag, 09.03.2013
Die Abholung der Kleidersäcke erfolgt am Samstag, 09.03.2013 in 
Berghausen ab 9.30 Uhr. Wir bitten, die Kleidersäcke am Bürger-
steig bereitzustellen und bedanken uns für Ihre Unterstützung.
 Bernd Dörner, Ortsbeigeordneter

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Theo Scherer

Dienstags ............................................... von 18.00 bis 19.30 Uhr
im Gemeindehaus, Lindenstraße 20 ........................ 06486/7256
Ortsbürgermeister .................................................... 06486/8250
Handy ................................................................. 0157/34287850
E-Mail .................................................. theo.scherer@t-online.de

■■ Bürgerinformation zur 20. Ratssitzung
TAGESORDNUNG:
Öffentliche Sitzung:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung;
2. Beratung und Beschlussfassung zum Haushalt 2013;
3. Beratung und Beschlussfassung über die Gründung einer 

gemeinsamen Anstalt des öffentlichen Rechts;
4. Bericht des Bürgermeisters;
Nichtöffentliche Sitzung:
1. Verschiedenes.
Zu TOP 1:
Das Protokoll der letzten Sitzung war allen Ratsmitgliedern 
zugegangen. Gegen den Inhalt der Niederschrift ergaben sich 
keine Einwände, so dass es einstimmig genehmigt wurde.
Zu TOP 2:
Zu diesem Punkt konnte der Vorsitzende Herr Stefan Nickel von 
der Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen begrüßen, 
der den Haushaltsplan zusammen mit dem Ortsbürgermeis-
ter erstellt hat. Bevor Herr Nickel den Planentwurf für 2013, der 
allen Ratsmitglieder vor der Sitzung zugestellt worden war, im 
Detail erläuterte, erinnerte der Ortsbürgermeister noch einmal 
an die in den letzten beiden Jahren ohne jegliche Zuschüsse 
durchgeführten Maßnahmen. Dabei war ein nicht unerheblicher 
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Die 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes einschließ-
lich Textfestsetzung und Begründung liegt bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Katzenelnbogen, Burgstraße 1, Zimmer K 3, 
Bauabteilung, 56368 Katzenelnbogen, während der allgemei-
nen Dienststunden zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus.
Während der Auslegung können Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden.■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters

mittwochs  ........................................von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 4
oder nach Vereinbarung ..................................... Tel. 06486/6946
Mobil: .................................................................... 0163/5670195
E-Mail: alorch@pauly.de

■■ Sitzung des Ortsgemeinderates
Am Montag, dem 11. März 2013, findet um 18:30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus, Hauptstraße 4, die 26. Sitzung des Orts-
gemeinderates statt.
Tagesordnung
(gem. §34 Abs. 5 GemO mit den Beigeordneten abgesprochen)
Öffentliche Sitzung
1.  Genehmigung des Protokolls der 25. Sitzung vom 14.01.2013.
2.  Beratung und Beschlussfassung Ingenieurleistungen zum 

Straßenausbau Mühlgasse, Oberstraße, Unterstraße
3. Vorbereitung einer Bürgerversammlung
4. Beratung über eine energetische und bautechnische Unter-

suchung des Dorfgemeinschaftshauses, Hauptstraße 4.
5.  Verschiedenes
6.  Einwohnerfragestunde nach § 16a GemO
Nichtöffentliche Sitzung
7.  Verschiedenes
Eisighofen, Alexander Lorch,
den 04. März 2013 Ortsbürgermeister

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
donnerstags ........................ von 19.00 bis 20.00 Uhr im Rathaus
Telefon ...................................................................... 06439/7994
Telefax .................................................................. 06439/901685
Handy ................................................................... 0170/1166491
E-Mail ........................................................ udo-meister@gmx.de
Homepage ............................. www.ortsgemeinde-gutenacker.de

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Mittwochs ....................... von 18.00 bis 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Ortsbürgermeister ....................................... Telefon: 06486/1229
.......................................................................Fax: 06486/903439
.................................................................. Handy: 0171/9212899
Vermietung Bürgerhaus
Günter Walther, Im Lattigstück 6 b.................. Tel. 0177/8642826

■■ Öffentliche Auslegung der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Am Mühlweg“ der Ortsgemeinde 
Herold im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB

Aufgrund des § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 in der jeweils 
geltenden Fassung sowie auf Beschluss des Ortsgemeinderates 
Herold vom 20. Februar 2013 wird die 1. vereinfachte Änderung des 
Bebauungsplanes „Am Mühlweg“ mit Textfestsetzung und Begrün-
dung für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt.
Es ist folgende Änderung vorgesehen: Darstellung einer 
geänderten öffentlichen Verkehrsfläche und dem dadurch 
bedingten Neuzuschnitt der angrenzenden Baugrundstücke. 
Die Planänderung ist auf den beigefügten Plänen dargestellt. 
Die Offenlage der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungs-
planes „Am Mühlweg“ der Ortsgemeinde Herold erfolgt in der 
Zeit vom 14. März 2013 bis einschließlich 17. April 2013.
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■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Montags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, 
In der Hohl 3, Ortsbür- germeister Manfred Crecelius
Telefon: ................................................................. 06772/960201
E-Mail:......................................mcrecelius@niedertiefenbach.de
Internet: ............................................... www.niedertiefenbach.de

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Dienstags ............................................... von 19.00 bis 20.00 Uhr
Ortsbürgermeister .......................................... Tel. 06486/901704
Fax ............................................................................ 06486/1737
E-Mail ............................... gemeinde.oberfischbach@freenet.de

■■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 17.12.2012

Der Ortsgemeinderat beschloss
· die Anschaffung und Montage von Tempo-Stop-Tellern (insbe-

sondere im Bereich des Spielplatzes) zur weiteren Verkehrssi-
cherung in der Gartenfeldstraße

· dem Antrag zum Erwerb und zur Herrichtung eines Urnengra-
bes mit einer Sondergenehmigung für eine Grabsteinbreite 
von 0,70 m gemäß Friedhofssatzung zuzustimmen.

Weiterhin erhielt der am 02.12.2012 zum Ortsbürgermeister 
gewählte Norbert Fuhr zu Beginn der Sitzung die Ernennungs-
urkunde und wurde von Karl-Heinz Groß offiziell in das Amt des 
Ortsbürgermeisters eingeführt. 
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ informierte der Büroleiter der 
Verbandsgemeinde Katzenelnbogen Manfred Diehm über die 
geplante Gründung einer Vorschaltgesellschaft zur Stromnetz-
übernahme in Form einer Anstalt des öffentlichen Rechts.
Katzenelnbogen, den 26. Februar 2013 VG-Verwaltung

■■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 28.01.2013

Der Ortsgemeinderat beschloss
· die Würdigung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Be-

teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange sowie der Öffentlichkeit für den Bebauungsplan Wo-
chenendhausgebiet Kemeler Weg

· den Bebauungsplanentwurf „Wochenendhausgebiet Kemeler 
Weg“ für die Dauer eines Monats im gemeinsamen Verfahren 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB (§ 4a Abs. 2 
BauGB) öffentlich auszulegen und das Ingenieurbüro zu be-
auftragen, die beschlossenen Modifikationen in die Planung 
einzuarbeiten

· der Gründung einer Anstalt des öffentlichen Rechts gemäß 
vorliegendem Gesellschaftsvertragsentwurf zuzustimmen

Unter dem Punkt „Verschiedenes“ informierte der Vorsitzende 
über eine Anfrage der Telekom, ob die Gemeinde mit dem Abbau 
der öffentlichen Telefonsäule, die seit zwei Jahren nicht mehr 
genutzt werde, einverstanden wäre. 
Vor einem Beschluss wird der Vorsitzende wegen dem vermutli-
chen Wegfall der öffentlichen Notrufmöglichkeit noch einmal die 
Telekom kontaktieren.
In der „Einwohnerfragestunde“ wurden Fragen zur künftigen 
Netzeigentumsgesellschaft und zur Ablagerung von Hühnermist 
unterhalb des Wochenendgebietes beantwortet.

Katzenelnbogen, den 26. Februar 2013
VG-Verwaltung

Stellungnahmen die nicht rechtzeitig abgegeben werden, blei-
ben unberücksichtigt.
Hinweis: Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) ist unzulässig, wenn der Antragsteller nur Ein-
wendungen geltend macht, die im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.
Herold, den 27. Februar 2013 Wolfgang Seelbach
 Ortsbürgermeister

■■ Bekanntmachung
Über die Genehmigung der Veräußerung des nachstehenden 
Grundstückes ist nach dem Grundstücksverkehrsgesetz zu ent-
scheiden:
Gemarkung:  Herold
Flur: 3
Flurstück: 31
Nutzungsart: Landwirtschaftliche Fläche
Flächengröße: 59,41 ar
Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes 
am Erwerb des Grundstückes interessiert sind, müssen ihr 
Erwerbsinteresse nach Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Verbandsgemeinde Katzenelnbogen, bis spätestens 10 Tage 
nach Erscheinen des Amtsblattes, den 18. März 2013 bei der 
Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises - Untere Landwirt-
schaftsbehörde - Insel Silberau, 56130 Bad Ems, schriftlich 
bekunden.
Katzenelnbogen, den 04. März 2013
Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen

■■ Sprechstunden des Stadtbürgermeisters
jeden Dienstag und Donnerstag ............ von 17.00 bis 19.00 Uhr
Telefon: ................................................................ 06486/9179-26
Fax: ...................................................................... 06486/9179-21
E-Mail .................................... hkloeppel@vg-katzenelnbogen.de

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Hans-Jörg Justi ist während seiner Geschäftszeiten auf seinem 
Betriebsgelände in der Rathausstraße 4 oder unter der Telefon- 
nummer 06486/6324 zu erreichen.
Auf Wunsch können Termine für persönliche oder besondere 
Gespräche vereinbart werden. 
e-mail: Klingelbach@t-online.de
Vermietung Dorfgemeinschaftshaus und Grillhütte:
Gerlinde Scherer, 
Telefonnummer: 06486/8715

■■ Sprechzeiten und Kontaktdaten 
Ortsbürgermeister

dienstags im Bürgerhaus ....................... von 18.00 bis 20.00 Uhr
Telefon Bghs ............................................................. 06486/7450
Telefon privat ............................................................ 06486/6433
Telefon mobil .......................................................  0163/1941309
Telefax .................................................................. 06486/901610
E-Mail ............................buergermeister@gemeinde-koerdorf.de
Homepage ....................................... www.gemeinde-Koerdorf.de
 Herbert Eckhardt, 

Ortsbürgermeister
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■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
mittwochs ............................ von 19.30 bis 20.30 Uhr im Rathaus
Ortsbürgermeister Matthias Weis, 
Einrichstr. 2, 56368 Roth,
Tel./Fax: .................................................................... 06772/8629
E-Mail:.................................................gemeinderoth@freenet.de
Vermietung Dorfgemeinschaftshaus:
Reinhard Laux, Gartenstraße 4 ......................... Tel.: 06772/1447

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
montags .............................. von 17.30 bis 19.30 Uhr im Rathaus
Telefon Rathaus ........................................................ 06486/6261
Telefon privat ............................................................ 06486/7117
Handy ................................................................... 0175/1851161
 Bernd Roßtäuscher, Ortsbürgermeister

■■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 14. Dezember 2012

Der Ortsgemeinderat beschloss
· die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit dem 1. Nachtragshaus-

haltsplan für das Jahr 2012
Katzenelnbogen, den 28. Februar 2013 VG-Verwaltung

Bücherei
■■ Bücherei für den Einrich im Haus der Familie

(1. Stock), Römerberg 12
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnertag: 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefonisch erreichbar unter:
Bücherei: 06486/9020013
R. Hoffmann 06486/1746
B. Kolbe 06486/6156

E-Mail: buecherei.klingelbach@web.de
Schreibwerkstatt Katzenelnbogen, montags 14.30 Uhr in den 
Räumen der Bücherei.
Weitere Teilnehmer sind herzlich willkommen!
 Ihr Bücherei- Team

■■ Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: ........................................... 9.30 -11.30 Uhr
Erster Sonntag im Monat ..............................................15.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Führungen während und außerhalb der Öffnungszeiten.
Adresse: Stiftstraße 5, 56368 Katzenelnbogen
Telefon: ................................................................. 06486/900899
Telefax: ................................................................. 06486/900898
Bernhard Meyer privat .......................................... 06486/911813
e-mail-Adresse:......................................info@einrichmuseum.de

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Heike Pfeifer

mittwochs .........................................von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
im Rathaus, Schulstraße 14 ............................... Tel. 06486/1540
Ortsbürgermeisterin: Rosenstraße10 ................. Tel. 06486/1073
E-Mail: Heike.Pfeifer@t-online.de
Homepage: www.rettert.de
Vermietung Gemeindehaus, Rathaus, Grillhütte:
Marion Ober, Rheinstraße 28, Rettert ................ Tel. 06486/6063
Revierförsterin
Anja Grimm................Tel. 06486/900977, Mobil: 0151/14818545

■■ An alle Hundehalter
Aus gegebenem Anlass möchte ich alle Hundebesitzer bitten, 
ihre Hunde auch im Außenbereich anzuleinen. Durch den Win-
ter hat das Wild sehr stark gelitten und es ist schwach und aus-
gemergelt und hat keine Chance gegen wildernde und hetzende 
Hunde.
Doch nicht nur im Winter geschwächte Tiere haben keine Chan-
cen gegen einen wildernden Hund. Auch die hochträchtigen 
Ricken, die im Frühjahr ihre Kitze bekommen, sind ihnen in der 
Zeit der Trächtigkeit hoffnungslos ausgeliefert.
Es ist zu vermeiden, dass freilaufende Hunde die Tiere hetzen 
und dadurch in Lebensgefahr bringen.
Nachstehend zur Information der Auszug der Gefahrenabwehr-
verordnung der Verbandsgemeinde bezüglich des Haltens von 
Hunden.
 Heike Pfeifer, Ortsbürgermeisterin
Halten von Hunden
1. Gemäß § 2 Abs.1 der Gefahrenabwehrverordnung der Ver-

bandsgemeinde Katzenelnbogen vom 06.12.1994 (bekannt-
gemacht im Informationsblatt für den Einrich Nr. 51/94 vom 
22.12.1994) dürfen Hundehalter/Hundeführer ihren Hund/
ihre Hunde nicht unbeaufsichtigt auf öffentlichen Stra-
ßen und Wegen laufen lassen.

2. Nach § 2 Abs. 2 dieser Verordnung sind alle Hunde inner-
halb der Ortslage von geeigneten Personen an der Leine 
zu führen.

3. Darüber hinaus hat der Halter oder Führer eines Hundes ge-
mäß § 2 Abs. 3 zu vermeiden, dass sein Tier die Straßen, 
Gehwege oder Anlagen beschädigt oder verunreinigt.

 Schäden oder Verunreinigungen sind unverzüglich zu 
beseitigen.

4. Es ist u. a. verboten, Hunde auf Spielplätze 
 mitzunehmen.
5. Verstöße gegen diese Vorschriften können gemäß § 5 der 

Gefahrenabwehrverordnung mit einem Bußgeld bis zu 
5.113 EURO geahndet werden.

6.  Nach der geltenden Friedhofsordnung ist es auch verboten, 
Hunde mit auf das Friedhofsgelände zu nehmen.

7.  Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam, dass ein 
Hund, der im Jagdbezirk außerhalb des Einwirkungs-
bereiches seines Herrn angetroffen wird und bei dem 
der Verdacht besteht, dass er Wild hetzt oder evtl. 
reißt, gemäß den Vorschriften des Landesjagdgeset-
zes (LJG) vom Jagdausübungsberechtigten erschos-
sen werden kann.

Dieser Hinweis ist notwendig, da seit Kurzem verstärkt auf-
fällt, dass wildernde Hunde im Feld- und Waldbereich frei 
laufen.
Wir bitten um Beachtung!
Gleichzeitig bitten wir alle Hundehalter um einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit ihren Hunden, insbesondere gegen-
über der Allgemeinheit, dass Störungen und Verunreinigungen 
unterbleiben.
Festgestellte Verstöße gegen die o.g. Vorschriften werden zur 
Anzeige gebracht!
Katzenelnbogen, im März 2013
Verbandsgemeindeverwaltung
56368 Katzenelnbogen
-als örtliche Ordnungsbehörde-
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Dienstag, 12.03.2013, 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Betsaal, 19.30 Uhr Projektchor -Frauensingkreis im Betsaal, 
20.00 Uhr Hauskreis – Brennpunkt Bibel
Freitag, 15.03.2013, 9.00 Uhr bis 12.00 Bürozeit

■■ Kath. Kirche St. Petrus Katzenelnbogen
Sonntag – 10.03., 4. Fastensonntag 10:00 Uhr Hochamt – 
Türkollekte für die Außenanlage
Montag – 11.03., 14:30 Uhr Seniorennachmittag „Maria von 
Magdala - Zeugin der Auferstehung“ Ref. A. M. Kremer, 
16:00 Uhr hl. Messe im Seniorencentrum
Dienstag – 12.03., 08:30 Uhr Morgenlob, 
19:30 Uhr Eko-Elternabend im Pfarrhaus in Zollhaus
Freitag – 15.03., 17:30 Uhr hl. Messe, 
18:00 Uhr Aktion mitmachen! Kreuzwegandacht Teil I. „Was 
sagt, was verlangt der Kreuzweg von uns?“ Sonntag – 17.03., 5. 
Fastensonntag 10:00 Uhr Hochamt gestaltet vom Kindergottes-
dienstkreis - Misereor-Kollekte, 17:00 Uhr Bußgottesdienst

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Themen – Andacht“ 
 

„Meditatives – Abendgebet“ 
 

in der Kirche der Pfarrei St. Petrus, Katzenelnbogen. 
 

Stille finden am Abend eines Tages. 
 

Sich tragen lassen! 
 
 

Freitag:  08.  März  2013   hl. Messe 17:30 Uhr. 
 
 

Freitag:  08.  März  2013   Andacht 18:00 Uhr   
 

>> Gedanken zum Kreuzweg << 
 

Thema:  „ER hat Zukunft –  
mit IHM haben wir Zukunft.“    

    

„Weil Gott weiß, was morgen ist, 
brauchen wir heute keine Angst zu haben!“ 

    

Komm, unterstütze uns, mach doch einfach mit! 
 

Jeder ist herzlich willkommen!!! 

 

A  K  T  I  O  N = MITMACHEN 
 

A = Aktiv sein – Abendlob – Licht Ritus am Abend 
K = Kontakte herstellen 
T = Trennendes beseitigen – gemeinsam beten 
I  = Informieren – den Glauben vertiefen 
O = Offen auf andere zugehen – mitnehmen 
N = Nicht aufgeben!!!!

■■ Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt Pohl
Donnerstag – 07.03., 15:15 Uhr Krankenkommunion, 
16:00 Uhr Kreuzwegandacht, 16:30 Uhr hl. Messe
Freitag – 08.03., 08:00 Uhr Morgenlob
Sonntag – 10.03., 4. Fastensonntag 08:30 Uhr hl. Messe
Dienstag – 12.03., 19:30 Uhr Eko-Elternabend 
im Pfarrhaus in Zollhaus
Donnerstag – 14.03., 16:00 Uhr Kreuzwegandacht, 
16:30 Uhr hl. Messe
Freitag – 15.03., 08:00 Uhr Morgenlob
Samstag – 16.03., 16:30 Uhr Vorabendmesse - Misereor-Kollekte
Sonntag – 17.03., 5. Fastensonntag 
16:00 Uhr Bußgottesdienst

■■ Kath. Kirche Maria Empfängnis Zollhaus
Freitag – 08.03., 18:30 Uhr Schola-Probe
Samstag – 09.03., 4. Fastensonntag 08:00 Uhr Morgenlob, 
16:30 Uhr Messdienerstunde, 17:50 Uhr Gebet für den Glau-
ben, 18:00 Uhr Vorabendmesse
Dienstag – 12.03., 14:30 Uhr Treffen der Üfüs „Pilgern nach 
Rom“ musikalische Dia-Show, Ref. Reinhold Schmitt, 
17:00 Uhr hl. Messe, 17:30 Uhr Kreuzwegandacht, 
19:30 Uhr Eko-Elternabend in Pfarrhaus

Nicht amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten
■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Ackerbach - Rettert

Pfarrgasse 2 - 56370 Rettert, Tel.: 06486/911757 - 
Fax: 06486/911758
E-Mail: ev.kirchengemeinde.ackerbach-rettert@ekhn-net.de
Sonntag, 10.03.: 9.30 Uhr Gottesdienst in Ackerbach/10.45 Uhr 
Gottesdienst in Rettert
Dienstag, 12.03., 14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Dorfge-
meinschaftshaus Oberfischbach
Achtung - Änderung der Gottesdienst-Zeiten
Der Kirchenvorstand hat eine Änderung der Gottesdienst-Zeiten 
beschlossen.
Der erste Gottesdienst findet dann um 9.30 Uhr und der zweite 
um 10.45 Uhr statt.
Diese Regelung gilt ab 15.04.2012.

■■ Kath. Pfarrei Bad Ems/Nassau
Pfarrbüro Bad Ems, Gartenstr. 4, 56130 Bad Ems, 
Tel.: 02603/2573; Fax: 02603/919625
E-Mail: kath.pfarramt.ems@onlinehome.de
Öffnungszeiten: mo - fr 10.00 - 12.00 Uhr, 
mo - do 14.00 - 16.00 Uhr
Kontaktstelle Nassau, Emser Str 18: do 17.00 - 19.00 Uhr; 
Tel.: 02604/942212
freitags, 18.00 Uhr Hl. Messe in Seelbach
sonntags, 10.30 Uhr Amt in Arnstein/Hauskapelle
Haus- und Krankenkommunion: Anmeldung im Pfarramt, 
Tel.: 02603/2573

■■ Ev. Pfarramt Cramberg & Habenscheid
Donnerstag, 07.03.2013, 14.30 Uhr Frauengemeinschaft 
Wasenbach, 17.00 Uhr Jungschar in Cramberg, 
19.00 Uhr Konfi-Elternabend 2012/2013 im Pfarrhaus Cramberg
Freitag, 08.03.2013, 16.00 Uhr Jungschar Habenscheid in 
Wasenbach
Samstag, 09.03.2013, 17.30 Uhr Probe Musical
Sonntag, 10.03.2013, 9.30 Uhr Gottesdienst in Cramberg – 
Jugend Kreuzweg, 10.30 Uhr Gottesdienst in Wasenbach – 
Jugend Kreuzweg, 11.30 Uhr Kindergottesdienst in Cramberg
Montag, 11.03.1013, 14.30 Uhr Frauenhilfe in Biebrich, 
19.30 Uhr Frauenhilfe in Cramberg
Dienstag, 12.03.2013, 14.00 Uhr Bürozeit, 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Wasenbach
Donnerstag, 14.03.2013, 14.30 Uhr Frauengemeinschaft 
Wasenbach, 17.00 Uhr Jungschar in Cramberg
Freitag, 15.03.2013, 16.00 Uhr Jungschar Habenscheid in 
Wasenbach
Einladung zum Kinderkirchentag
Am Sonntag, 17.03.2013 findet von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr in 
der Ev. Jakobuskirche Diez-Freiendiez Mittelstraße 5a (Treff-
punkt) und der Pestalozzi-Grundschule Freiendiez der Kinder-
kirchentag statt. Das Motto: „Zuerst hat Gott von dir geträumt.“ 
Die Workshops werden sich jeweils intensiv damit beschäfti-
gen, wie sehr uns Gott mag und wie er uns im Leben führt und 
begleitet. Alle sind herzlich eingeladen. Anmeldungen bitte bis 
zum 6. März an Pfr. I. Henrich, Cramberg, Wingertstraße 6 oder 
an deine Kirchengruppe. Die An-und Abreise ist selbst zu orga-
nisieren. Die Eltern/Abholer sind herzlich zum Schlussgottes-
dienst um 15.30 Uhr in der ev. Jakobuskirche Diez-Freiendiez 
eingeladen.

■■ Evangelische Kirchengemeinde  
Dörsdorf-Reckenroth mit Mudershausen

Schulstraße 2, 56370 Dörsdorf, Telefon 06486/901411
Donnerstag, 07.03.2013, 15.00 Uhr Frauenkreis in Dörsdorf, 
20.00 Uhr Frauenkreis in Mudershausen
Freitag, 08.03.2013, 9.00 Uhr bis 12.00 Bürozeit
Samstag, 09.03.2013 - In allen Orten des Kirchspiels werden 
die Kleiderspenden für Bethel eingesammelt. Bitte stellen Sie 
die Kleiderspenden gut sichtbar an die Straße.
Sonntag, 10.03.2013, 9.30 Uhr Gottesdienst in Dörsdorf, 
10.30 Uhr Gottesdienst in Mudershausen



Informationsblatt für den Einrich 15 Nr. 10/2013

 WER?  
alle zwischen  
7-12 Jahren 

 

WO?  
55494 Rheinböllen 

 

WIE VIEL?  
66€ 

 

Weitere Infos und 
Anmeldung bei  

Erika Wiebe 
0 64 86 - 20 44 54 
ErikaWiebe@gmx.de

 
ErikaWiebe@gmx.de

■■ Evangelische Gemeinschaft,  
EC Jugendkreis Katzenelnbogen

Freitag, 08.03.13, 20:00 Uhr Hauskreis 1, 
Ansprechpartner: Helmut Herold, Tel. 06486 / 2045003, 
20:00 Uhr Hauskreis 2, Ansprechpartner: Vanessa Birkholz, 
Tel. 06486 / 911566
Samstag, 09.03.13, 14:30 Uhr Bezirksmitgliederversammlung
Sonntag, 10.03.13, 10:00 Uhr Familiengottesdienst, Thema: Jesus 
muss lernen! - Christen auch? Prediger: Friedhelm Martens
Montag, 11.03.13, 18:30 Uhr Teenkreis, für Jugendliche von 
13 bis 15 Jahren, Ansprechpartner: Erika Wiebe, Tel. 06486 / 
204454, 20:15 Uhr Gebetskreis, Ansprechpartner: Erika Wiebe, 
Tel. 06486 / 204454 + Ingrid Romeike, Tel. 06486 / 6571
Dienstag,12.03.13, 18:30 Uhr Bibel - und Gebetsstunde, 
Text: Luk. 21, 1-4
Mittwoch, 13.03.13, 16:30 Uhr BÜHNENBANDE (für Kinder 
von 11 - 14 Jahren) Ansprechpartner: Friedhelm Martens, Tel. 
06486 / 903176 (Theaterpädagoge)
Donnerstag, 14.03.13, 20:00 Uhr Gemischter Chor, Ansprech-
partner: Anke Leuckefeld, Tel. 06432 / 83001, 20:00 Uhr Män-
nerhauskreis, Ansprechpartner: Andreas Fischer, 
Tel. 06486 / 9020993
Die Veranstaltungen finden im Gemeinschaftshaus, Im Kienborn 6 
statt. Ansprechpartner: Prediger Friedhelm Martens, Katzenelnbo-
gen, Im Gänsberg 8, Tel.06486 / 903174 oder Bezirksvorsitzender 
Uli Landes, Klingelbach, Waldstraße 7, Tel. 06486 / 902970.

■■ Ev. Kirchengemeinden Kördorf und Obernhof
Pfarramt Kördorf und Obernhof: Pfarrerin Antje Dorn, 
Dörsbachstr. 1, 56370 Kördorf, 
Telefon 06486 / 6288
Gottesdienste:
Sonntag, 10.03.2013, 9.00 Uhr Gottesdienst in Attenhausen, 
10.15 Uhr Gottesdienst in Kördorf
Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Kördorf:
Montag, 11.03.2013, 16.30 Uhr Probe des Posaunenchores im 
Gemeindehaus in Kördorf
Dienstag, 12.03.2013, 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 19.30 
Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis – Bibel teilen im Haus 
Beielstein in Nassau
Hinweis!
Die Kleidersammlung für Bethel wird vom 4. – 9. März 2013 
durch die Ev. Kirchengemeinde Kördorf durchgeführt.
Abgabestelle: Ev. Pfarrhaus in Kördorf
Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Obernhof:
Mittwoch, 06.03.2013, 15.00 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus in 
Obernhof, 17.15 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrhaus in Obern-
hof, 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Pfarrhaus in Obernhof
Donnerstag, 07.03.2013, 19.00 Uhr Passionsandacht im Pfarr-
haus in Obernhof
Dienstag, 12. März 2013, 19.30 Uhr Ökumenischer Bibelge-
sprächskreis – Bibel teilen im Haus Beielstein in Nassau
Mittwoch, 13.03.2013, 15.00 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus in 
Obernhof, 17.15 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrhaus in Obern-
hof, 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Pfarrhaus in Obernhof
Donnerstag, 14.03.2013, 19.00 Uhr Passionsandacht im Pfarr-
haus in Obernhof

Freitag – 15.03., 18:30 Uhr Schola-Probe
Samstag – 16.03., 08:00 Uhr Morgenlob, 17:50 Uhr Gebet für 
den Glauben, 18:00 Uhr Vorabendmesse - Misereor-Kollekte
Sonntag – 17.03., 5. Fastensonntag 18:00 Uhr Bußgottesdienst
Für den Pastoralen Raum Katzenelnbogen, Pohl, Zollhaus:
Termine für Taufen, Hochzeiten, Krankensalbungen und Beerdi-
gungen in den Pfarreien Katzenelnbogen, Pohl und Zollhaus bitte 
unter Tel.-Nr. 06486/6214 erfragen. Frau Kremer hat in Zollhaus 
Sprechstunden nach Vereinbarung, Termin kann übers Pfarrbüro 
in Katzenelnbogen vereinbart oder eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter unter der Tel.-Nr. 06430/7077 hinterlassen werden.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Klingelbach
Donnerstag, 07. März, 20.30 Uhr Probe des Posaunenchor im 
evangelischen Gemeindehaus
Freitag, 08. März, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Jungschar für 7-13 
jährige im evangelischen Gemeindehaus, 18.00 Uhr bis 20.00 
Uhr Teenkreis 13-15 jährige im evangelischen Gemeindehaus, 
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Jugendkreis 15-18 jährige im evangeli-
schen Gemeindehaus
Samstag, 09. März, 16.00 Uhr Kindergottesdienst - Passions-
weg durch Wald und Wiesen mit Gebeten, Geschichten und Lie-
dern. Treffpunkt: Kirche. Eltern und Großeltern sind hierzu auch 
herzlich eingeladen. 17.15 Uhr Abschlussandacht in der Kirche
Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer Jürgen 
Wieczorek
Dienstag, 12. März, 16.15 Uhr Abendmahlsfeier in Ebertshausen
Mittwoch, 13. März, 9.30 Uhr - 11.00 Uhr Krabbelkreis 0-3 jäh-
rige im evangelischen Gemeindehaus, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Kinderstunde für 3-7 jährige in der KiTa Katzenelnbogen, 20.00 
Uhr Passionsandacht mit musikalischer Gestaltung durch Can-
temus und Posaunenchor
Donnerstag, 14. März, 15.00 Uhr Abendmahlsfeier in Herold, 
20.30 Uhr Probe des Posaunenchor im evangelischen Gemein-
dehaus
Freitag, 15. März, 15.00 Uhr Abendmahlsfeier in Allendorf, 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Jungschar für 7-13 jährige im evangeli-
schen Gemeindehaus, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Teenkreis 13-15 
jährige im evangelischen Gemeindehaus, 20.00 Uhr bis 22.00 
Uhr Jugendkreis 15-18 jährige im evangelischen Gemeindehaus
Samstag, 16. März, 9.00 Uhr Konfirmandenunterricht Klingelbach I 
„Glauben mitten im Leben“ mit Kirchenvorstand und Eltern
Sonntag, 17. März, 9.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf - Prä-
dikant Siegfried Walk, 10.30 Uhr Gottesdienst in Klingelbach - 
Prädikant Siegfried Walk, 10.30 Uhr Kindergottesdienst im evan-
gelischen Gemeindehaus
In seelsorglichen Belangen und Amtshandlungen wenden Sie sich 
bitte betreffend Klingelbach I mit den Gemeindeteilen Klingelbach 
und Katzenelnbogen an den zuständigen Pfarrer Jürgen Wieczo-
rek in Klingelbach unter der Telefonnummer: 06486 - 911754, 
betreffend Klingelbach II mit den Gemeindeteilen Allendorf, 
Ebertshausen, Ergeshausen, Herold und Mittelfischbach Pfarrer 
Jürgen Schmidt in Rettert-Telefonnummer: 06486-911757
Das Gemeindebüro ist wie folgt besetzt:
Dienstags: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Pfarrer Jürgen Wieczorek befindet sich 
vom 17.03 bis 22.03.2013 im Urlaub.
Die Vertretung in seelsorglichen Notfällen übernimmt 
Pfarrer Jürgen Schmidt aus Rettert- Telefon: 06486-911757
Siebtes Spielfest will geplant werden!
Sechs Spielfeste glänzten mit vielen Spielideen, welche die Kinder 
begeisterten. Zwischen 60 und 100 Kinder nahmen in den vergan-
genen Jahren an den Festen teil - ein Grund mehr, das nächste 
anzugehen! Gemeinsam hatten die Jugendpflege der Verbands-
gemeinde Katzenelnbogen und die Jugend der evangelischen 
Kirchengemeinde Klingelbach jedes Jahr versucht, viele Ver-
eine für das Spielfest zu gewinnen. Auch Privatpersonen haben 
sich mittlerweile ohne Vereinszugehörigkeit zur Mitarbeit begeis-
tern lassen. So sollen mit Kreativität, Geschick und Ideenreich-
tum neue Gedanken in das Spielfest 2013 einfließen. Daher laden 
die Organisatoren Jugendpflegerin Lisa Kobold und Jugendrefe-
rent Magnus Habig zu einem neuen Vortreffen am Montag, dem 
13.03.2013, um 20 Uhr in das ev. Gemeindehaus Katzenelnbo-
gen, Lahnstraße 28, ein. Nähere Informationen geben die bei-
den Hauptamtlichen unter: Jugendreferent Magnus Habig: 06486/ 
902556, und Jugendpflegerin Lisa Kobold: 06486/ 7178
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Voranzeiger:
Dienstag 19.03., 16:00 - 18:00 h Healingrooms (nach tel. Anmel-
dung bei Ulrich Nagel, TelNr. s.o.) Heilungsräume (Gemeinde-
räume)
Wir beten für Sie für körperliche und seelische Heilung. Dies ist 
ein kostenloses Angebot.
Dienstag 19.03., 20:00 - 22:00 h Gemeinsames Gebet/Lobpreis 
(EGHN, Miehlen)
Mittwoch 20.03., 20:00 - 22:00 h Hauskreis bei Magdalene 
Kolar, Rathausstr. 21, Obertiefenbach

■■ Adventgemeinde im Rhein-Lahn-Kreis
Samstags: 10:00 bis 12:00 Uhr
Gottesdienst einmal anders:
Zu dem Gottesdienst im Wintergarten des Buchladens Hauser 
in Singhofen wird herzlich eingeladen. 
Wie die Christen in den ersten Jahrhunderten wird der Gottes-
dienst am Sabbat gefeiert. Im Rahmen des Gottesdienstes wird 
in persönlicher Atmosphäre über Themen, die Bedeutung für 
das alltägliche Leben haben gesprochen. 
Mit modernen christlichen Liedern wird Gott gelobt und in der 
Predigt entwickeln sich aus einem biblischen Text oft ganz 
aktuelle Fragen und zeitgemäße Themen. Ein anschließendes 
gemeinsames Mittagessen gibt allen Gottesdienstbesuchern die 
Möglichkeit zum Gedankenaustausch.
Dienstags: 19:30 bis 21:00 Uhr Frauenbibelkreis bei Familie 
Hauser. Thema: „Die Reisen des Apostels Paulus“. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Kontakt: Claudia Hauser Tel. 02604 / 8664 und Inge Ritter Tel. 
06486 / 8684

■■ Traumhafter Kinderkirchentag lockt
Freiendiez ist diesmal Austragungsort 
für beliebtes Dekanatstreffen
„Zuerst hat Gott von dir geträumt“ ist der diesjährige Kinder-
kirchentag des evangelischen Dekanats Diez am Sonntag, 17. 
März von 10 bis 16 Uhr überschrieben, der diesmal nach Diez-
Freiendiez lockt. Der Tag beginnt um 10 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der evangelischen Jakobuskirche.
Anschließend erwartet die Kinder ein ebenso spannendes wie 
lehrreiches und unterhaltsames Programm in der Pestalozzi-
Grundschule. Dort öffnen interessante Workshops ihre Türen, 
die es für die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu absol-
vieren gilt. Gemeinsames Mittagessen und Singen werden 
ebenfalls angeboten.
Der Tag endet mit einem Abschlussgottesdienst um 15.30 Uhr 
wiederum in der Jakobuskirche. Wer am Kinderkirchentag teil-
nehmen möchte, wird um eine Anmeldung gebeten, um den Tag 
entsprechend vorbereiten zu können. Anmeldungen nehmen die 
Kindergruppen der Kirchengemeinden entgegen oder Pfarrer 
Ingo Henrich in Cramberg unter Telefon 06439-306 oder E-Mail 
ev.kirchengemeinde.cramberg@ekhn-net.de.

■■ Bittlinger singt von Bildern der Passion
Liedermacher gibt am 10. März mit Freunden Konzert 
in der evangelischen Kirche Niederwallmenach

Freuen sich auf ihr 
Gastspiel in 
Niederwallmenach 
(von rechts): 
Liedermacher 
Clemens Bittlinger, 
Flötistin Bettina 
Alms und 
Keyboarder 
David Plüss.

„Bilder der Pas-
sion“ heißt das 

neue Konzertprogramm von Clemens Bittlinger. Dieses stellt der 
beliebte Liedermacher zusammen mit dem Schweizer Pianis-
ten David Plüss und der Flötistin Bettina Alms am Sonntag, 10. 
März um 17 Uhr in der evangelischen Kirche von Niederwallme-
nach vor. 
Dabei lässt das Trio die verschiedenen Personen, Bilder und 
Berichte rund um die Kreuzigung Jesu auf eindrückliche Weise 

Hinweis!
Frühjahrssammlung Diakonisches Werk vom 8. – 17. März 2013
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden werden in Kördorf, 
Bremberg und Gutenacker in diesem Zeitraum für die Arbeit der 
Diakonie sammeln.
Hinweis!
Projekt Jungschar: Samstag, 16. März 2013 von 15.00 – 17.00 
Uhr im Ev. Pfarrhaus in Kördorf
Thema: Wir backen und basteln zum Osterfest
Bitte meldet euch bis Mittwoch, 13.3.2013 im Pfarramt in Kör-
dorf an, Tel. 06486 / 6288

■■ Kirchengemeinden Singhofen und Niedertiefenbach
Pfarrer Harald Peter Fischer
Pfarramt Singhofen
Mühlbachstraße 8, 56379 Singhofen
Tel. 02604-4076, Fax 02604-5528
e-Mail: ek-singhofen@arcor.de
Bürostunden: Dienstag und Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
DONNERSTAG, 07.03.2013, 14.30 Uhr Evangelische Frauen-
hilfe im Ev. Gemeindehaus Singhofen, 16.30 Uhr Tanzkreis im 
Ev. Gemeindehaus Singhofen
SONNTAG, 10.03.2013 Lätare, 10.00 Uhr Gottesdienst in Sing-
hofen, 18.00 Uhr Gottesdienst in Niedertiefenbach
MONTAG, 11.03.2013, 15.00 Uhr jüngere Jungschar im Ev. 
Gemeindehaus Singhofen
DIENSTAG, 12.03.2013, 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in 
Singhofen, 17.00 Uhr ältere Jungschar im Ev. Gemeindehaus 
Singhofen
MITTWOCH, 13.03.2013, 15.00 Uhr Seniorentreff Niedertiefen-
bach, 18.00 Uhr Passionsandacht im Ev. Gemeindehaus Sing-
hofen, 19.30 Uhr Gesangsgruppe „NiedToSing“ Ev. Gemeinde-
haus Singhofen
DONNERSTAG, 14.03.2013, 14.30 Uhr Evangelische Frauen-
hilfe im Ev. Gemeindehaus Singhofen, 16.30 Uhr Tanzkreis im 
Ev. Gemeindehaus Singhofen

■■ Evangelische Kirchengemeinde Schönborn
Schaufertsstr. 2, 56370 Schönborn
Sonntag, 10. März, 9.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer Jürgen Wie-
czorek, 11.00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Dienstag, 12. März, 9.15 Uhr Frauenfrühstück im Pfarrhaus
Donnerstag, 14. März, 20.00 Uhr Bibelabend im Pfarrhaus
Samstag, 16. März, 19.00 Uhr Gottesdienst - Prädikant Sieg-
fried Walk
Sonntag, 17. März, 11.00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Pfarrvikarin Mareike Frahn-Langenau befindet sich im Erzie-
hungsurlaub.
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Jürgen Schmidt in Rettert, 
Telefon: 06486-911757
Auch in diesem Jahr findet die Kleidersammlung für Bethel statt:
Vom 04.03. bis 12.03.2013 können in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
18.00 Uhr Kleiderspenden in der Garage des Pfarrhauses abge-
geben werden. Das Garagentor ist nicht verschlossen sondern 
nur angelehnt!

■■ Gemeinde Unterwegs Rhein-Lahn e.V.
(Mitglied im freikirchlichen evangelischen Gemeindewerk)
Freitag 08.03., 19:00 - 22:00 h Ladies Night, Gemeindehaus 
Miehlen, in Zusammenarbeit mit EGHN
Samstag 09.03., 19:00 - 22:00 h Ladies Night, Gemeindehaus 
Miehlen, in Zusammenarbeit mit EGHN
Sonntag 10.03., 10:00 h Predigtgottesdienst 
mit Kinderbetreuung (Gemeinderäume)
Montag 11.03., 18:00 - 21:00 h Teenkreis (Gemeinderäume)
Dienstag 12.03., 09:00 - 12:00 h Gebetstreffen 
bei Harald Alberti (Singhofen, Seelackerstr. 26a)
Dienstag 12.03., 20:00 - 21:30 h Hauskreis bei C & A Sommer 
(Nastätten, Mühlberg 25)
Mittwoch 13.03., 17:30 - 18:30 h Holywinners - Preteens, 
Jungscharkinder von 7 - 13 Jahre
Gemeinderäume: Industriestr. 12 (neben dem TÜV),
56355 Nastätten
Pastoraler Gemeindeleiter: Ulrich Nagel, Singhofen, 
Tel.: 02604-952436, Handy: 0173-9054472, Email: Ulrich-Nagel@
gemeinde-unterwegs.de. Weitere Infos unter: www.gemeinde-
unterwegs.de & www.foursquare-deutschland.de
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Schul- und 
Kindergartennachrichten

■■ Vorankündigung der Theater-AG  
der Realschule plus

Am Freitag, den 15. März um 19.30 Uhr präsentiert die Thea-
tergruppe der Realschule plus Katzenelnbogen in der Aula des 
Schulzentrums ihr neues Programm 2013:
Die Schmuser
Ein Märchen in vier Bildern
Autor: Werner Breuder
unter Mitwirkung des Schulchors
Die Schmuser sind ein Wundermittel gegen alles Böse (Ver-
letzungen, Krankheiten aller Art, Depressionen und Tod). Sie 
haben das Aussehen von Goldoder Silbertalern. Jeder hat 
Schmuser in unbegrenzter Anzahl, allerdings nur dann, wenn 
jemand in seiner Umgebung krank oder verletzt ist. Es wirken 
nur die Schmuser von anderen.
Es ist das Märchen von Menschen, die durch falsche Einflüsterun-
gen irgendwann aufhören wollten, einander zu helfen und sich zu 
mögen. Fast schon hatten sie sich dem bösen Schicksal ergeben, 
als zwei Personen, die davon nichts wussten, dieses Geschehen 
unterbrachen und begannen es rückgängig zu machen.
Mitwirkende:
Kameba: Perihan Dogan 8cR
Ahdu: Mert Ocaksönmez 9aB
Ahsei: Marie Lukas 8cR
Vater: Jennifer Hebig 8aB
Mutter: Louisa Schrage 8cR
Opa: Lukas Weyand 8aR
Oma: Dunja Gemmer 8bB
Sahvesa: Angelique Fiedler 8cR
Gabetta: Janina Brönner 8aR
Aha: Sabrina Arnold 8aR
Ächter: Juri Neumann 10c
Tanzgruppe: Laura Meißer, Lili Grillo, Cindy Kunz, 
Isabell Weis, Patrick Feuser, Leon Bauer alle 10b
Souffleuse: Nina Egert 10a

lebendig und aktuell werden und wagt einen multimedialen Blick 
auf das Kreuz und aktuelle Fragen rund um Liebe, Leidenschaft, 
Verrat und Einsamkeit - Gefühle, die jeder Mensch kennt.
Clemens Bittlinger , Pfarrer, Bestseller Autor sowie Kolumnist 
bei Fernseh-Illustrierten, ist vor allem Liedermacher. Mit mehr 
als 2300 Konzerten in den vergangenen zwei Jahrzehnten und 
18 veröffentlichten CDs zählt er zu den erfolgreichsten Interpre-
ten seines Genres. Im Fernsehen ist er in vieloen Formaten prä-
sent, vom ZDF-Fernsehgottesdienst über Unterhaltungssendun-
gen bis hin zu Talkshows.
Bettina Alms begann nach dem Abitur ihr Studium an der 
Frankfurter Musikhochschule. 1986 schloss sie ihr Blockflöten-
studium mit „summa cum laude“ ab. Anschließend besuchte 
sie Dr. Hochs Konservatorium in Frankfurt, wo sie 1990 ihren 
Abschluss im Hauptfach Violine machte. Die Musikerin hat eine 
reiche Konzert-Erfahrung im In- und Ausland und begeisterte 
mit ihrer verträumten und temperamentvollen Instrumentalmusik 
schon mehrfach das Fernsehpublikum.
David Plüss ist Keyboarder, Produzent und Komponist. Seine 
Kompositionen und Klavierimprovisationen gleichen bunten, 
musikalischen Klangbildern. In virtuosen, verträumten und pop-
pig-jazzigen Gemälden bewegt er sich sicher zwischen ver-
schiedensten Stilrichtungen.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr, Einlass ist ab 16 Uhr. Karten 
kosten im Vorverkauf 10 Euro, an der Abendkasse 12 Euro. Vor-
verkaufsstellen: evangelisches Pfarramt Niederwallmenach, 
Lebensmittel Minor in Niederwallmenach und Weisel, Bücher-
land Nastätten, christliche Buchhandlung Brückner in Bornich.

■■ Freie evangelische Gemeinde Nassau
im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland, Kör-
perschaft des öffentlichen Rechtes, 58452 Witten.
Sonntag, 10.03.2013, 10:30 Uhr: Gottesdienst, parallel dazu 
Kindergottesdienst in Gruppen, Ort: Günter-Leifheit-Kultur-
haus, Mühlpforte 1, 56377 Nassau. Im Anschluss an den Got-
tesdienst: Gespräche bei Kaffee und Tee. Predigten sind unter 
der Adresse www:nassau.feg.de abrufbar.
Montag, 11.03.2013, 18.00 Uhr: Handarbeitskurs für jeder-
mann im Treffpunkt, Römerstr. 1, Nassau, Infos: Fritz Mader 
02604-8633, Infos: E. Mader 02604-8633, 20.00 Uhr: Bibelge-
sprächskreis im Treffpunkt, Römerstr. 1, Nassau, Infos: F. Mader 
02604-8633
Mittwoch, 13.03.2013, 9.30 - 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im 
Treffpunkt, Römerstr. 1, Nassau, Infos: Sara Abbas 02603-
9310555, 20.00 Uhr: Hausbibelkreis im Treffpunkt, Römerstr. 1, 
Nassau, Infos: Kurt Mangold 06486-900131
Donnerstag, 14.03.2013, 20.00 Uhr: Hausbibelkreis alle 14 
Tage, Infos: Mathias Wick, 06439-909423
Weitere Infos und Kontaktadressen:
Freie evangelische Gemeinde (FeG)
Pastor Jost Stahlschmidt, 02604-9528054, 
jost.stahlschmidt@feg.de
Mathias Wick, Wiesgenstraße 2, 56412 Horbach, 
06439-909423
mathias.wick@wima-bauelemente.de
www.nassau.feg.de, www.wegweiser-gottesdienst.de

■■ Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen 
- Versammlung Hahnstätten

Goethestr. 11, 65582 Diez, 
Tel.: 06430-7349
SONNTAG, 10.03.2013, 10:00 - 12:30 Uhr Graduierung der 
ersten Klasse der Bibelschule für Ehepaare in Selters am 
Taunus, Am Steinfels - In dem Programm ist auch das Bibelstu-
dium anhand des Wachtturms enthalten, Thema: Uns nicht von 
Jehova entfremden - Jos. 24:15
MITTWOCH, 13.03.2013, 19:00-20:45 Uhr Was Gott uns 
durch Jeremia sagen lässt - Bibelkurs über das Leben des 
Propheten Jeremia - Thema heute: „Gehorche bitte der Stimme 
Jehovas“ Was hat Reue über eine schwere Sünde mit Gehor-
sam zu tun? Wie kann man es sich ersparen, dass man etwas 
bereuen muss? 
Danach folgende Themen: 
Welche Bedeutung hat das Gedächtnismahl? und Was wird 
durch die Gedächtnismahlsymbole dargestellt?
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich - Jeder ist herzlich willkom-
men - Internet: www.jw.org.de
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viel Arbeit, um aus den gesammelten Erfahrungen Strategien 
für weitere Servicestellen im Land entwickeln zu können.
Sowohl Herr Schuld, Behördenleiter des VermKA WW-T, der 
sich ebenfalls für die neu gewonnene Bürgernähe in geringer 
Entfernung zum Wohnort, die ihm sehr wichtig ist, aussprach, 
als auch der 1. Beigeordnete der Verbandsgemeinde Diez, Herr 
Michael Schnatz, den diese Servicestelle im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Diez als Pilotprojekt in Rheinland-
Pfalz mit großer Freude erfüllt, begrüßten die Gäste in der Ser-
vicestelle.
Im Anschluss wurde den Teilnehmern der Veranstaltung der 
Umfang der Dienstleistungen im Bereich des Liegenschaftska-
tasters näher gebracht. Dort können während der Öffnungs-zei-
ten Montag bis Freitag von 8:00 - 13:00 Uhr die Serviceleistun-
gen des VermKA in Anspruch genommen werden.

■■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Informationsveranstaltung in Koblenz: 
„Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?“
Über die Voraussetzungen für eine Altersrente, mögliche Ren-
tenabschläge und vieles mehr zum Thema Altersrente infor-
miert die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz bei 
einer Veranstaltung am 12. März um 16:30 Uhr in der Auskunfts- 
und Beratungsstelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz. Die 
Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 0261 98816-0, Fax 
0261 98816-190 oder E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de

■■ Das Gesundheitsamt des Rhein-Lahn-Kreises  
informiert:

Die Hospizdienste Rhein-Lahn e.V. veranstalten am Donners-
tag, 11. April 2013 um 19:00 Uhr im Kreishaus Bad Ems, Insel 
Silberau 1, Großer Sitzungssaal in Kooperation mit der Gleich-
stellungsstelle, dem Seniorenbüro „Die Brücke“ und der Abtei-
lung Gesundheitswesen der Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-
Kreises eine Podiumsdiskussion zum Thema:

„Organspende - Für und wider?“
- Wie soll ich mich entscheiden? -

Der Eintritt ist frei!
Sie haben sicher schon häufiger über das Thema Organspende 
nachgedacht? Gerade in der augenblicklichen Situation, wo das 
Thema immer wieder für Schlagzeilen in den Medien sorgt.
Haben Sie einen Organspendeausweis?
Was hält Sie davon ab, sich zu entscheiden?
Zum Thema: Die Not der Betroffenen ist groß: In Deutschland ste-
hen rund 12.000 Schwerkranke auf der Warteliste für ein neues 
Organ. Täglich sterben drei von ihnen, weil sie vergeblich hoffen, 
dass genügend Menschen nach dem Tod Organe spenden.
Umfragen zu Folge stehen fast drei Viertel der Bevölkerung 
einer Organspende grundsätzlich positiv gegenüber. Weniger 
als ein Viertel hat dies für sich verbindlich dokumentiert. Offen-
bar gibt es für viele noch Unsicherheiten, Ängste und Fragen:
Etwa gegenüber den Kriterien bei der Vergabe von Spendeorga-
nen, wie auch Sorge um den menschenwürdigen Umgang mit 
Sterbenden. Nicht zuletzt Befürchtungen, ob sich der Eintritt des 
Todes zuverlässig bestimmen lässt.
Seit dem 01.November 2012 sind die Krankenkassen gesetzlich 
verpflichtet, alle Versicherten ab 16 Jahren persönlich über die 
Organspende zu informieren.
Mit der angebotenen Podiumsdiskussion soll allen Teilnehmen-
den die Möglichkeit gegeben werden, sich ausführlich zu infor-
mieren um mehr zu den unterschiedlichsten Gesichtspunkten 
des „Für und Wider“ zu erfahren. Damit Sie sich als mündige 
Bürgerinnen und Bürger aktiv für oder auch gegen eine Organ-
spende entscheiden können.
Die Podiumsteilnehmerinnen und -teilnehmer:
Dr. med. Jürgen Birmanns, Lahnstein
Ärztlicher Leiter im Dr.-Max-Otto-Bruker-Haus, Gesellschaft für 
Gesundheitsberatung e.V.
Richard Fuchs, Düsseldorf
Sachbuchautor u.a. zum Thema Organspende
Mariele Höhn, Boden
Betroffene, Leber transplantiert,
Verband Lebertransplantierte Deutschland e.V.
Dr. med. Hans Jaeger, Singhofen
Facharzt für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Diabetologe, 
Notfall- und Palliativmediziner

Red Planet (one more time)
komisch, liebenswert, außerirdisch, rot
Mehrere Außerirdische landen in Katzenelnbogen auf der The-
aterbühne. Sie haben rote Köpfe und sind komisch – sind sich 
dessen aber nicht bewusst, sie sind liebenswert, haben Rhyth-
mus im Blut und versuchen Kontakt mit den Erdbewohnern auf-
zunehmen.
Die Außerirdischen:
Franziska Herrmann 10b
Jacqueline Pfeiffer 10b
Lili Grillo 10b
Laura Meißer 10b
Cindy Kunz 10b
Juri Neumann 10c
Leslie Meilinger 10a
Inszenierung/Regie: Herr Vent und Herr Bieske
Technik: Till Lukas, Niclas Völzke, Julius Zorn 10c,
Lukas Kernchen, Jan Beilstein, Noah Heß 7a
Bühnenbild: Theater AG
Kostüme: Fundus Katzenelnbogen, eigene Kreationen
Catering: Eltern der Klasse 7a

Von anderen Behörden

■■ Wöchentliche Sprechtage
der Deutschen Rentenversicherung
jeden Montag von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.30 Uhr - 
15.30 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Diez, Lou-
ise-Seher-Str. 1, 65582 Diez. Bitte anmelden unter der 
Rufnummer 06432/501-272. Bringen Sie bei einem Bera-
tungsgespräch sämtliche Ver- sicherungsunterlagen sowie 
den Personalausweis mit.

■■ Eröffnung der zusätzlichen Servicestelle  
des Vermessungs- und Katasteramts 
Westerwald-Taunus (VermKA WW-T)  
bei der Verbandsgemeindeverwaltung in Diez

Am 15. Februar 2013 wurde eine zusätzliche Servicestelle des 
VermKA WW-T in Diez eröffnet. In Folge der Reform der Ver-
messungs- und Katasterverwaltung wurde die Außenstelle des 
Vermessungs- und Katasteramtes St. Goarshausen in Diez zum 
31.12.2012 geschlossen. 

Am 15.02.2013 konnte nun im Hause der Verbandsgemein-
deverwaltung Diez die neu eingerichtet zusätzliche Service-
stelle unter der Teilnahme zahlreicher Vertreter der Politik und 
der ministeriellen, Landes- und kommunalen Verwaltungen von 
Frau Staatssekretärin Raab offiziell ihrer Bestimmung überge-
ben werden. Sie stellte heraus, dass die Eröffnung der Service-
stelle ein Beitrag ist, um die Reform im Miteinander zu bewäl-
tigen. Frau Raab beschrieb die Servicestelle in Diez als ein 
gelungenes Beispiel für eine schlanke und trotzdem bürgernahe 
Verwaltung. Sie wünschte den Beschäftigten der Servicestelle 
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Aus Vereinen und Verbänden
■■ VdK Ortsverband Mittlerer Einrich

Mitgliederversammlung /Jahreshauptversammlung
Am 05. April 2013 findet um 19.00 Uhr in der Einrichschänke 
in Katzenelnbogen eine Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 
statt, zu der alle Mitglieder herzlich eingeladen sind.
Zu diesem Thema werden noch alle Mitglieder vom Kreisver-
band Diez gesondert angeschrieben.

■■ Leichtathletikgemeinschaft Einrich
Siebenmal auf dem Podest
Mit sieben Podestplätzen kehrten die Aktiven der Leichtathle-
tikgemeinschaft Einrich von den Kreis-Hallenmeisterschaften 
in Michelbach zurück. Erfolgreichste Starterin der LGE war ein-
mal mehr Larissa Hechler aus Herold, die bei vier Starts die 
Plätze 1, 2, 3 und 4 belegte. In ihrer früheren Paradedisziplin, 
dem Sprint, kam Larissa auf den ungewohnten 50 Metern nicht 
so recht in Schwung, und wurde in der Altersklasse W14 in 7,7 
Sekunden „nur“ vierte. 
Wie vielen Athleten fiel auch Larissa die Umstellung auf den 
Weitsprung in der Halle nicht leicht, und so blieb sie auch hier 
mit 3,87 Metern hinter ihren eigenen Erwartungen zurück (Rang 
3). Dafür konnte Larissa im Kugelstoßen mit 7,20 m eine neue 
persönliche Bestleistung stoßen, und wurde Vize-Kreismeister. 
Und auch im ersten Hochsprungwettbewerb der Saison zeigte 
Larissa eine solide Leistung. Übersprungene 1,35 m reichten 
für den Kreismeistertitel für die letztjährige Zweitplatzierte der 
Rheinland-Bestenliste in dieser Disziplin.

Das LG Einrich-Quintett Sven Arzt, Simon Schütz, Larissa 
Hechler, Leon Burgard und Colin Mohr (von links) kehrte mit sie-
ben Podestplätzen von den Leichtathletik-Kreis-Hallenmeister-
schaften in Michelbach zurück.

In der Altersklasse M12 hatte die LG Einrich gleich drei Eisen 
im Feuer. Da die M11 in Michelbach keinen eigenen Wettkampf 
hatten, startete Lukas Missigbrodt aus Katzenelnbogen mit 
der durchweg ein Jahr älteren Konkurrenz und glänzte hier mit 
8,0 Sek. über die 50 m sowie mit 3,83 m im Weitsprung. Beide 
Leistungen brachten Lukas jeweils die Bronzemedaille ein.
Simon Schütz aus Eisighofen setzte sich im Vorlauf über den 
Kurzsprint ebenfalls gegen die starke Konkurrenz durch und 
erreichte den Endlauf wo er in 8,4 Sek. fünfter wurde. Mit 3,60 m 
sprang sich Simon im Weitsprung auf den siebten Rang. Sven 
Arzt aus Rettert wurde in diesem Wettbewerb mit 3,66 m fünfter.
Der letztjährige Sprintbeste seiner Altersklasse, Leon Burgard 
aus Dörsdorf, musste sich im Endlauf der Altersklasse M13 
in 7,4 Sek. knapp geschlagen geben. Im Weitsprung verfehlte 
Leon knapp die anvisierte 4 Meter-Marke und wurde mit 3,92 
m fünfter. Colin Mohr aus Roth wurde in Sprint (7,7 Sek.) und 
Weitsprung (4,01 m) in dieser Altersklasse jeweils vierter. Mit 
seiner Hochsprungleistung von 1,20 m war Colin selbst nicht so 
recht zufrieden, immerhin reichte diese Höhe zu einem guten 
dritten Platz.
Aus der Halle wechseln die Leichtathleten am kommenden 
Wochenende auf die Crossstrecke, wo am Sonntag, 10. März, 
in Holzappel „Rund um den Herthasee“ die Kreismeistertitel ver-
geben werden.

Dr. phil. Mathias Jung, Lahnstein
Psychotherapeut und Philosoph, Gesellschaft für Gesundheits-
beratung e.V. und Autor zahlreicher Bücher
Dr. med. Undine Samuel, Mainz
Fachärztin für Urologie,
Geschäftsführende Ärztin der
Deutsche Stiftung Organtransplantation (DSO)
„Ich wünsche mir, dass sich viele Menschen mit diesem 
Thema auseinandersetzen.“ Daniel Bahr, Bundesgesund-
heitsminister
Sie haben nun die Gelegenheit dazu!
Also: Termin bitte vormerken!
Podiumsdiskussion am 11.04.2013 um 19:00 Uhr
im Kreishaus Bad Ems, Insel Silberau 1, Großer Sitzungs-
saal
„Organspende - Für und wider?“
- Wie soll ich mich entscheiden? -
Wegen der begrenzten Platzzahl sind Anmeldungen bis 
08.04.2013 unbedingt erforderlich. Anmeldungen nehmen ent-
gegen:
Hospizdienste Rhein-Lahn e. V.
Vorsitzende: Renate Schulz-Quennet, Römerstraße 97, 56130 
Bad Ems, 02603/506220, Fax: 02603/506222
E-Mail: hospizdienste_rh_lahn@hotmail.com
Seniorenbüro „Die Brücke“des Rhein-Lahn-Kreises Uschi Rust-
ler, Insel Silberau 1, 56130 Bad Ems,  02603/972-336, Fax: 
02603/972-6336, E-Mail: uschi.rustler@rhein-lahn.rlp.de
Internet: www.rhein-lahn-bruecke.de
Gleichstellungsstelle des Rhein-Lahn-Kreises, Alice Berweiler-
Kaufmann und Michaela Nickel, Insel Silberau 1, 56130 Bad 
Ems, 02603/972-285, Fax: 02603/972-6285
E-Mail: gleichstellung@rhein-lahn.rlp.de

■■ Freiwillige Feuerwehr Stadt Katzenelnbogen
Feuerwehr-Tagesausflug 2013
Am Samstag, 21.09.2013 um 9:00 Uhr findet wieder der Tages-
ausflug für alle aktiven Kameraden mit Partner und alle Alters-
kameraden mit Partnern statt.
Für den späten Vormittag ist in Mainz beim ZDF eine Führung 
vorgesehen, um zu sehen, wie Fernsehen gemacht wird.
Danach geht es weiter nach Saulheim zu einer kleinen Wande-
rung in den Weinbergen mit Winzervesper. Anschließend geht 
es zur Weinprobe im Weingut Walldorf-Pfaffenhof, wo der Abend 
bei einem Gläschen Wein oder auch Gerstensaft ausklingt. Die 
Rückankunft wird gegen 23:00 Uhr sein.
Eine Anmeldeliste für alle aktiven Kameraden der Feuerwehr 
Katzenelnbogen hängt ab sofort im Gerätehaus aus.

■■ Freiwillige Feuerwehr Eisighofen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr 
Eisighofen sind recht herzlich zu der am 22.03.2013 um 20.00 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus stattfindenden Jahreshauptver-
sammlung eingeladen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Totenehrung sowie Bericht 
 des 1. Vorsitzenden und Wehrführers
  2. Bericht des Schriftführers
  3. Bericht des Jugendwartes
  4. Bericht des Rechnungsführers
  5. Bericht der Rechnungsprüfer
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Bestimmung eines Wahlvorstandes
  8. Neuwahl des gesamten Vorstandes
  9. Information über das Sepa Einzugsverfahren
10. Bestimmung eines Kassenprüfers
11. Verschiedenes (Wünsche + Anträge)
Anträge können dem 1. Vorsitzenden W. Spies bis spätestens 
bis zum 15.03.2013 schriftlich mitgeteilt werden.
Eisighofen Wolfgang Spies, Wehrführer
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■■ Imkerverein Katzenelnbogen
Jahreshauptversammlung
Der Imkerverein Katzenelnbogen lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am 17.03.2013 in den Berghof nach Berg-
hausen ein. Die Versammlung beginnt um 14:00 Uhr.

■■ Neuer ZUMBA-Kurs  
beim TuS Katzenelnbogen-Klingelbach

Am Donnerstag, 21. März 2013 startet der TuS-KK seinen 
nächsten ZUMBA-Kurs.
Trainer ist wieder Marco Fischer, der Preis für 10 Stunden 
beträgt für Mitglieder des Vereins 40 EUR, für Nichtmitglieder 
60 EUR. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Klingelbach.
Wir bitten unbedingt um Anmeldung bei Ute Wagner, Tel. 06486-
6340 oder 0160-5659436.

■■ Dartclub „The Ducks“
Auch im dritten Saisonspiel gaben sich die Ducks keine Blöße 
und fuhren einen ungefährdeten Auswärtssieg ein. Bei der Mann-
schaft von How-High Reloaded aus Lahnstein gewann man deut-
lich mit 13:3 und übernahm vorerst ungeschlagen die Tabellen-
führung. Bereits im ersten Block zeichnete sich ab, dass man hier 
einen Sieg einfahren würde, es stand 4:0. Im zweiten Block ging 
es fast genauso weiter, bei einer „Halbzeitführung“ von 7:1 war 
die Vorentscheidung so gut wie gefallen. Bereits im dritten Block 
wurde dann der entscheidende 9. Punkt eingefahren, was den 
Auswärtserfolg bedeutete. Aber auch im vierten und letzten Block 
war der Ehrgeiz noch vorhanden, ein deutliches Zeichen zu setz-
ten, dass ein Aufstieg nur über die Ducks möglich ist.
Spielergebnisse: Jörg „Joschi“ Mahnke 3:1; Thomas „Tomy“ 
Duda 2:0; Karsten „BigBull“ Heck 3:1; Stefan „Kaktus“ Kindler 
3:0; Stefan „Stef“ Bremser 2:0; Sabrina „Sabse“ Schulz 0:1
Dart-Fans oder solche, die es noch werden wollen, sind jeder-
zeit herzlich willkommen. Die Trainingszeiten sind mittwochs 
und sonntags ab 19:30 Uhr im Dartraum in der Einrichschänke 
in Katzenelnbogen. Im nächsten Heimspiel begrüßen die Ducks 
am Freitag, 15.03.13, um 20:30 Uhr den DC Meisterjäger 007 
aus Neuhäusel.

■■ Den Frühling im Einrich erleben
Großer Familientag am Sonntag, 10. März
„Frühling erleben“ - unter diesem Motto steht der Sonntag, 
10. März in Katzenelnbogen
Ein ganzer Tag nur für die Familie mit Programm für Groß und 
Klein und der verkaufsoffene Sonntag locken in den Einrich.
Dann nämlich heißt es den „Frühling erleben“ im Einrich-Städt-
chen. Der engagierte Gewerbeverein hat wieder einen großen 
Familientag auf die Beine gestellt, der große und kleine Besu-
cher gleichermaßen begeistern wird. Es lohnt sich, diesen 
Sonntag im Einrich zu verbringen, denn neben einem großen 
gastronomischen Angebot können die Besucher an vielen Akti-
onsständen aktiv mitmachen, vor allem die kleinen Besucher 
kommen voll und ganz auf ihre Kosten. 

In der Untertalstraße erwartet die Besucher ein kleiner, dafür 
aber umso feiner Frühlingsmarkt. An den Verkaufsständen bie-
ten die Händler zahlreiche Dekorationsartikel, kulinarische Köst-
lichkeiten und viele andere Dinge, die den Frühling ausma-
chen, an. Während sich die Kinder kostenlos bei Fahrten auf 
dem Kinderkarussell oder der Dampfeisenbahn vergnügen kön-
nen, haben die Eltern die Gelegenheit, die Katzenelnbogener 
Geschäftswelt zu entdecken. Von 13 bis 18 Uhr laden zahlreiche 
Gewerbetreibende mit tollen Angeboten zum gemütlichen Sonn-
tags-Einkauf ein.

■■ TuS Katzenelnbogen-Klingelbach 1896/1946
Futsal-Hallenrunde erfolgreich beendet
Zufrieden dürfen die Verantwortlichen des TuS KK auf die 
zurückliegende Futsal-Hallenrunde zurückblicken. Die E-Juni-
orinnen wurden Kreismeister, für die D-Juniorinnen sprang die 
Vize-Kreismeisterschaft heraus.
Auch der männliche Fußball-Nachwuchs des TuS KK erfüllte 
sein Soll. Mit A- und C-Jugend sowie gleich zwei D-Jugend-
Mannschaften erreichten vier Vertretungen des TuS KK die Hal-
lenendrunde, das Finale der besten acht Mannschaften des 
Kreises. Die E-Junioren sowie die dritte gemeldete D-Jugend 
überstanden ebenfalls die Vorrunde, schieden aber jeweils in 
der Zwischenrunde aus dem Wettbewerb aus.
Am vergangenen Wochenende stand als letztes Turnier die End-
runde der D-Junioren auf dem Programm, welche der TuS KK 
in den vergangenen beiden Jahren jeweils als Sieger verlassen 
hatte. In einer starken Vorrundengruppe verpasste die als D-III 
gestartete Mannschaft von Trainer Michael Macziek nur knapp 
das Halbfinale. Nach einer furiosen Vorrunde zog die D-II dage-
gen mit 4:1-Toren und sieben Punkten als Gruppensieger in die 
Vorschlussrunde ein. 
Hier führte die Mannschaft lange 1:0 gegen den Bezirksligis-
ten JSG Nievern, musste sich nach zwei individuellen Feh-
lern jedoch schließlich dem späteren Kreismeister knapp und 
unglücklich geschlagen geben. Platz drei nach einem Sieg im 
sogenannten „kleinen Finale“ gegen den TuS Dahlheim war nur 
ein kleiner Trost für die Mannschaft, die von ihrem ersten Titel-
gewinn geträumt hatte.

Die D-II-Junioren des TuS KK waren mit dem dritten Platz bei 
der Futsal-Hallen-Kreismeisterschaft nicht ganz zufrieden, lag 
der Titel doch in Griffnähe. 

Fußball-Vorschau
Nachdem der Winter nun doch dem Frühjahr das (Fußball-)Feld 
zu überlassen scheint, stehen in den kommenden Tagen für Fuß-
ball-Mannschaften des TuS KK folgende Spiele auf dem Pro-
gramm. Dabei hoffen die D-Junioren, dass nach zwei witterungs-
bedingten Verlegungen nun endlich das Rheinland-Pokal-Spiel 
gegen die Sportfreunde Eisbachtal über die Bühne gehen kann:
Donnerstag, 07.03.2013:
D-Junioren TuS KK - Sportfreunde Eisbachtal 
(18.30 Uhr - Hartplatz)
Samstag, 09.03.2013:
SV Spay - D-Juniorinnen TuS KK (13.00 Uhr - Spay)
Sonntag, 10.03.2013:
VfL Altendiez II - Herren TuS KK II 
(12.30 Uhr - Altendiez, Lahnblick)
FSV Welterod - Herren TuS KK (14.30 Uhr - Welterod)
C-Jugend
Nachdem nun die Hallenrunde des Rhein-Lahn-Kreises abge-
schlossen ist und die C-Jugend (Jahrgang 98/99) und die D-III 
Jugend (Jahrgang 2000) die Endrunde erreicht haben, werden 
sich die Jugenden jetzt intensiv auf die „Freiluftsaison“ vorbe-
reiten. Das Trainergespann dankt allen Eltern für die tolle Unter-
stützung während der Ausrichtung der Vorrunde und der Zwi-
schenrunde.
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des Kassierers, 6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung des Vor-
stands, 8. Neuwahlen des gesamten Vorstands und der Kassen-
prüfer, 9. Verschiedenes.

■■ MGV „Liederkranz“ Kördorf
Ein Abend mit „Begge Peder“ am 12. Oktober 2013
Der Männergesangverein hat den aus Funk und Fernsehen 
bekannten, humoristischsten aller Hausmeister Peter Beck, 
besser bekannt als „Begge Peder“ am 12. Oktober ins Bürger-
haus Kördorf eingeladen. Mit seinem brandneuen Programm 
„Mo gugge“ wird der Comedy-Star die Lachmuskeln seines Pub-
likums sehr strapazieren. Allein sein Outfit, der Hut mit dem 
Rasierpinsel, der Arbeitskittel, die zu kurz geratene Hose und 
die Zähne, ja die Zähne. Allein das verspricht schon ein unter-
haltsamer Abend zu werden.
Die Veranstaltung beginnt am Samstag, dem 12. Oktober  2013. 
um 20 Uhr im Bürgerhaus Kördorf.
Der Kartenverkauf ist schon in vollem Gange. Beim Vorsitzen-
den Günter Walther, Tel: 06486/8793, und bei Manfred Müller, 
Tel: 06486/8975, können die Karten erworben werden.

■■ Sozialverband VdK Ortsverband Kördorf, 
Herold, Bremberg, Gutenacker

Einladung zum Tagesausflug ins Krippenmuseum 
nach Glattbach
am Freitag, 05. April 2013
Programm: 7.30 Uhr Abfahrt Kördorf, Gasthaus „Jägersruh“, 
7.35 Uhr Abfahrt Herold, Gasthaus „Dörsbachhöhe“, 10.00 Uhr 
Aschaffenburg Modehaus Adler mit Modenschau und Frühstück, 
12.30 Uhr Mittagessen bei Adler, ca. 14.00 Uhr Weiter geht es 
ins Krippenmuseum nach Glattbach, ca. 17.30 Uhr Abschluss in 
Idstein im Brauhaus, ca. 20.00 Uhr Ankunft in Kördorf
Der Preis richtet sich nach der Anzahl der Mitreisenden. Bei 40 
Personen beträgt er ca. 25,00 €/ p.P. In diesem Preis sind ent-
halten: Busfahrt, Frühstück, Mittagessen, Eintritt Krippenmuseum.
Anmeldung bitte bis spätestens 16.03.2013 telefonisch bei: 
Renate Reuß, 06486 – 7259 oder bei Günter Walther, Herold, 
0177 – 8642826
Auf viele Mitreisende und einen schönen Ausflug freut sich der 
VdK – Ortsverband
Nicht vergessen!!! Bis spätestens 16.03.2013 anmelden!

■■ TuS Schönborn
Jahreshauptversammlung des TuS Schönborn am 16.03.2013
Durch Beschluss des Vorstandes findet nach § 10 der Ver-
einssatzung die Jahreshauptversammlung am Samstag, dem 
16.03.2013 um 20.00 Uhr in der Gaststätte „Waldschänke“ 
statt, zu der alle Vereinsmitglieder recht herzlich eingeladen 
werden.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung, 2. Totenehrung, 3. 
Bericht des 1. Vorsitzenden, 4. Ehrung von Vereinsmitgliedern, 
5. Berichte der Fußballabteilungsleiter, 6. Bericht des Jugendlei-
ters, 7. Bericht der Leiterin der Turnabteilung u. Leiters der Jeder-
mannturnabteilung, 8. Kassenbericht des Sportkassierers und des 
Wirtschaftskassierers, 9. Bericht der Kassenprüfer, 10. Entlastung 
des Vorstandes, 11. Neuwahl des Vorstandes für die nächsten drei 
Jahre, 12. Änderung der Vereinssatzung, 13. Beschlussfassung 
über vorliegende Anträge, 14. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 
für das Jahr 2013, 15. Verschiedenes und Anfragen
Anträge in schriftlicher Form, über die auf der Jahreshauptver-
sammlung beraten und beschlossen werden soll, müssen bis 
zum 13.03.2013 dem Vorstand vorgelegt werden.
Damit der Versammlungsbeginn nicht verzögert wird, bittet der 
Vorstand alle Vereinsmitglieder um 19.55 Uhr anwesend zu sein.

■■ CDU Gemeindeverband „Einrich“
Bundestagskandidat besucht den „Einrich“
Der als Nachfolger für Joachim Hörster nominierte Wahlkreis-
kandidat der CDU für die Wahl zum Deutschen Bundestag im 
September, Prof. Dr. Andreas Nick, wird am Mittwoch, 14. März 
unsere Verbandsgemeinde besuchen. Auf dem Programm steht 
ein Gespräch in der Verbandsgemeindeverwaltung, ein Besuch 
in der Fachklinik. 
Um 19:00 Uhr steht er im Landgasthof Gemmer interessierten 
Bürgern Rede und Antwort.
Wir möchten alle interessierten Mitbürger herzlich einladen, Dr. 
Nick und seine politischen Vorstellungen näher kennen zu lernen. 

Auch in diesem Jahr wird das 
Kinderkarussell freundlicher-
weise wieder von der Einrich-
Apotheke gesponsert

Um 14 Uhr startet auf dem 
Parkplatz der Nassauischen 
Sparkasse die schon berüch-
tigte „andere Modenschau“. 
Hobbymodels präsentieren 

die komplette Einricher Produktpalette von modischen Highlights 
über kulinarische Spezialitäten bis hin zu den neuesten Werk-
zeug-Trends. Lassen Sie sich von der einheimischen Produktviel-
falt überraschen. Die Mitgliedsbetriebe der Gewerbeverein freuen 
sich auf Sie.

■■ Einricher Wanderfreunde 90 e.V. Allendorf
Wandertermine für den Monat März 2013
Bei folgenden Wandervereinen haben die Einricher 
Wanderfreunde 90 e.V. 56370 Allendorf im Monat März 
sich angemeldet:
09.03. + 10.03. Simmern
09.03. + 10.03. Herborn
16.03. + 17.03. Grolsheim
16.03. + 17.03. Frankfurt – Bergen – Enkheim
23.03. + 24.03. Hahnstätten Natur u. Wanderfreunde
29.03. Ohren
Die Einricher Wanderfreunde fahren am 17.03.2013 mit dem 
Bus nach Grolsheim. Für diesen Tagesausflug sind noch Plätze 
frei. Die Fahrt kostet 7,50 Euro inklusive Startkarte.
Kinder bis 16 Jahre fahren kostenlos.
Anmeldungen bitte an Diether Satony Telefon 06486 – 8823.
Der Bus fährt um 7:00 Uhr in Allendorf am Gasthaus Bei Ecke und 
10 Minuten später am Kaufhaus Wagner in Katzenelnbogen ab.

■■ MSC Allendorf
Wanderung des MSC Allendorf nach Berndroth
Am 16.03.2013 wandert der MSC Allendorf zum befreundeten 
Verein MSC RT Rettert nach Berndroth ins Dorfgemeinschafts-
haus, um dort am Schlachtfest teilzunehmen.
Treffpunkt für alle Mitglieder, die mitlaufen möchten, ist um 15 
Uhr an bekannter Stelle, Ecke Hauptstr./ Kirchweg an der Bank 
in Allendorf. Eventuelles Wegeproviant ist mitzubringen.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 28. März 2013 
um 19 Uhr in den Dorfkrug in Allendorf
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. Toten-
ehrung, 3. Feststellen der Stimmliste, 4. Bericht des Schatzmeis-
ters, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Antrag auf Entlastung des 
Schatzmeisters, 7. Antrag auf Entlastung des Vorstandes, 8. Wahl 
eines neuen 1. Schatzmeisters (Ersatzwahl), 9. Ev. Nachwahlen, 
10. Wahl der neuen Kassenprüfer, 11. Voranschlag für das lau-
fende Geschäftsjahr, 12. Anträge mit Inhaltsangabe, 13. Termine 
2013, 14. Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung müssen bis spätes-
tens 8 Tage vor der JHV beim 1. Vorsitzenden Dietmar Römer, 
Talstr. 11, 56370 Klingelbach, schriftlich eingereicht werden.

■■ Förderverein MSC Allendorf e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 28. März 2013 
um 19 Uhr in den Dorfkrug in Allendorf
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Ottmar 
Dannowski, 2. Bericht des Kassierers, 3. Bericht der Kassenprü-
fer, 4. Entlastung des Kassierers, 5. Entlastung des restlichen 
Vorstandes, 6. Wahl eines neuen 1. Kassierers (Ersatzwahl), 7. 
Ev. Nachwahlen, 8. Wahl der Kassenprüfer, 6. Stock Car Ren-
nen 2013, 7. Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung müssen bis spätestens 
8 Tage vor der JHV beim 1. Vorsitzenden Ottmar Dannowski, Tau-
nusstr. 21, 56370 Allendorf, schriftlich eingereicht werden.

■■ Vdk Ortsverband Dörsdorf
Einladung zur Jahresmitgliederversammlung
Am Freitag, dem 22. März 2013, findet um 19.30 Uhr im Berghof 
in Berghausen die diesjährige Jahreshauptversammlung des VdK 
Ortsverbandes Dörsdorf statt, zu der alle Mitglieder herzlich ein-
geladen sind. Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. 
Bericht der 1. Vorsitzenden, 4. Bericht der Schriftführerin, 5. Bericht 
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mer ein Bild zu den Berufen und der alltäglichen Arbeit machen. 
Trockene Theorie macht nur einen kleinen Teil des Orientierungsse-
minars aus. Vielmehr entdecken die jungen Leute auf spielerische 
Art die Berufsfelder. Im Laufe des Seminars erfahren die Teilnehmer 
aber nicht nur etwas über die jeweiligen Berufe, sondern setzen 
sich auch mit ihren persönlichen Stärken und Fähigkeiten ausein-
ander, um diese in Bezug auf den eigenen Berufswunsch einschät-
zen zu können. Hierzu finden verschiedene Übungen und Coa-
chings statt, die durch pädagogisches Fachpersonal angeleitet und 
gemeinsam mit den Teilnehmern ausgewertet werden. Zu Beginn 
und zum Abschluss des Seminars ist jeweils auch eine Gesprächs-
runde mit den Eltern bzw. Erziehungsberechtigten eingeplant, bei 
denen in entspannter Atmosphäre Fragen geklärt und Perspekti-
ven aufgezeigt werden können. Die Kosten für Unterkunft, Verpfle-
gung und Programm belaufen sich auf 90,00 EUR. Der Flyer zum 
Seminar ist auch auf der Internetseite der Landjugend Rheinland-
Nassau zu finden: www.landjugend-rln.de. Dieser kann ausgedruckt 
und zur Anmeldung genutzt werden. Interessenten können sich 
jedoch auch direkt an den Bundesjugendreferenten Steven Schrö-
der wenden:
Landjugend Rheinland-Nassau
Karl-Tesche-Straße 3, 56073 Koblenz
Tel.: 0261 / 9885-1116, email: schroeder@bwv-net.de
Das Seminar wird gefördert vom Ministerium für Umwelt, Land-
wirtschaft, Ernährung, Weinbau und Forsten.

Sozial- und Pflegedienste
 - Anzeige -
■■ Seniorenstift Katzenelnbogen

Stationäre Pflege, Tagespflege, Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege, spezielle Angebote für Menschen mit Demenz, Betreutes 
Wohnen, haushaltsnahe Dienstleistungen, Essen auf Rädern
Telefon .................................................................(0 64 86) 918-0
fliedner mobil
Ambulanter Pflegedienst für Katzenelnbogen und Umgebung
Telefon .............................................................(0 64 86) 918-130

 - Anzeige -
■■ Pflegestützpunkt Diez

Beratung und Hilfe rund um die Themen Pflege, Versorgung, 
Krankheit und Behinderung. Wir beraten vertraulich, Träger 
übergreifend und kostenlos. Auf Wunsch auch zu Hause. Wir 
helfen bei Anträgen und unterstützen bei der Suche von erfor-
derlichen Hilfen.
Ansprechpartner: Gabriele Schönweitz 06432/9198-13 
und Gabriele Müller 06432/9528870
Erreichbar von Montag bis Freitag. Hausbesuche und Termine 
können telefonisch individuell vereinbart werden.
Sprechstunde für Berufstätige:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Pflegestützpunkt.
Pflegestützpunkt Diez, Friedhofstraße 19, 65582 Diez
Angeschlossen ist das „Informations- und Beschwerdetele-
fon Pflege“ in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz e.V.
Verbraucherzentrale Mainz: 06131/284841
Im Internet: www.rhein-lahn-info.de/pflegestuetzpunkte-rhein-lahn

 - Anzeige -
■■ Heidrun Diede - Häusliche Kranken-, Senioren-  
und Familienpflege

SeniorenCentrum Katzenelnbogen ................ Tel. 06486/902498
Jeden Montag Sprechstunde von 17 bis 19 Uhr im Erdgeschoss.

■■ Mehr Geld für Kita-Betreuungsplätze
Bundestag und Bundesrat haben dem Gesetz zur zusätzlichen 
Förderung von Kindern unter drei Jahren in Kitas und in der Kin-

■■ Annahmeschluss für Manuskripte
Wir bitten darum, die Manuskripte für das Informationsblatt 
für den Einrich in Zukunft bis Freitag, 8.00 Uhr, ausschließ-
lich bei der Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen 
einzureichen.

Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen

■■ Kreisgruppe Rhein-Lahn  
im Landesjagdverband Rheinland-Pfalz e.V.

Jägerschaft von Katzenelnbogen trifft sich
Der Hegering Katzenelnbogen trifft sich am 16. März 2013 im 
Bürgerhaus zu Bremberg zu seiner Jahresversammlung. Beginn 
ist um 20.00 Uhr (Besichtigung der Trophäen ab 19.00 Uhr).
Im Mittelpunkt der Versammlung steht ein Referat des Berufsjä-
gers Helmut Hilpisch mit zahlreichen Tipps zur effizienten Beja-
gung der heimischen Wildarten.

■■ Malteser Hilfsdienst e.V.
Gliederung Rhein-Lahn, Geschäftsstelle Diez
(Wilhelm-von-Nassau Straße 5, 
im Gebäude des Jugendzentrum Diez)
Termine
09.03.2013 (Sa.) 9:00 Uhr Kurs 
“Lebensrettende Sofortmaßnahmen”
16.03.2013 (Sa.) 9:00 Uhr Kurs 
“Lebensrettende Sofortmaßnahmen”
23.03.2013 (Sa.) 9:00 Uhr Kurs 
“Lebensrettende Sofortmaßnahmen”
25.03.2013 (Mo.) 9:00 Uhr Kurs 
“Lebensrettende Sofortmaßnahmen”
23.03. + 24.03.2013 (Sa. + So.) 9:00 Uhr Kurs “Erste Hilfe”
25.03. + 26.03.2013 (Mo. + Di.) 9:00 Uhr Kurs “Erste Hilfe”
Eine Anmeldung zu den Kursen ist erforderlich unter Tel.: 
06431 - 94880

■■ Sport-Angel-Club Dörnberg/Kalkofen e.V.
Lahnufersäuberung am Samstag, dem 09. März 2013.
Der Sport-Angel-Club Dörnberg/Kalkofen e.V. organisiert auch 
in diesem Jahr wieder die Säuberung des Lahnufers auf seiner 
Pachtstrecke zwischen Kalkofen und Laurenburg. Hierbei wird die 
Natur auf beiden Seiten der Lahn entlang des Rad- und Wander-
weges sowie auch entlang der B 417 von Schmutz und Unrat aller 
Art gesäubert. Ein Abfallcontainer wird von der Gemeinde Dörn-
berg gestellt. Alle Freunde einer sauberen Umwelt und Nutzer des 
Naherholungsgebietes an der Lahn sind herzlich zum Helfen ein-
geladen. Treffpunkt ist um 8:00 Uhr die Angelhütte des Vereins an 
der Schleuse Kalkofen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

■■ Bauern- und Winzerverband Rheinland-Nassau e.V.
Berufsorientierungsseminar 2013
Die Grünen Berufe - Erzeugung von Lebensmitteln 
und Leben mit der Natur
Die Wahl des richtigen Berufes ist eine der wichtigsten Entschei-
dungen für das gesamte Leben. Jungen Menschen und ihren 
Eltern fällt die Entscheidung für eine Tätigkeit angesichts der 
Vielzahl an möglichen Ausbildungsberufen jedoch oft schwer. 
Um den Start ins Berufsleben zu erleichtern, veranstaltet die 
Arbeitsgemeinschaft der Landjugendverbände Rheinland-Pfalz 
und Saarland auch im Jahre 2013 in den Osterferien wieder das 
beliebte Berufsorientierungsseminar für Grüne Berufe.
Das Seminar beginnt am Montag, dem 25.03.2013, um 15:00 
Uhr in der Jugendherberge Bad Kreuznach und endet Donners-
tag, den 28.03.2013, ebenfalls gegen 15:00 Uhr. Angesprochen 
sind junge Leute, die Interesse an einer Ausbildung in einem der 
14 Grünen Berufe haben. 
Zu diesen gehören unter anderem die Ausbildungen zum/zur 
LandwirtIn, GärtnerIn, WinzerIn oder auch Pferde- und Tierwir-
tIn. Diese werden von Vertretern der Landwirtschaftskammer 
vorgestellt. Hierbei werden vor allem der Ablauf der Ausbildung, 
die Arbeitsmarktlage, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, 
Vor- und Nachteile sowie die beruflichen Chancen besprochen 
und aufgezeigt. Zu den Wunschberufen erhalten die Teilneh-
mer vertiefendes Informationsmaterial - auch über die jeweili-
gen Anlaufstellen. Im Rahmen von Betriebsbesichtigungen und 
Gesprächen mit Praktikern können sich die jugendlichen Teilneh-
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dertagespflege, das die finanzielle Grundlage für 30 Tsd. neue 
Betreuungsplätze bildet, zugestimmt. Der Bund stellt zur Inves-
titionsfinanzierung einen zusätzlichen Betrag in Höhe von 580,5 
Mio. Euro zur Verfügung. Mit dem Gesetz ist der Bund der For-
derung auch des Deutschen Städte- und Gemeindebundes 
nachgekommen, zusätzliche Mittel für den U3-Ausbau bereitzu-
stellen. Rheinland-Pfalz erhält einen Verfügungsrahmen in Höhe 
von rd. 27 Mio. Euro. Die Mittel richten sich nach der Anzahl der 
Kinder  unter drei Jahren und dem Ausbaustand der Kinderta-
gesbetreuung. Der GStB hat wiederholt eingefordert, dass das 
Gesamtpaket des U3-Ausbaus neu bewertet und der bislang 
nicht geleistete Anteil des Landes den Kommunen gegenüber in 
voller Höhe kompensiert werden muss.

Allgemeines

■■ Meisterprüfung erfolgreich bestanden
Der Berufswunsch der 26-jährigen Bianca 
Bannweg aus dem Einrich stand bereits sehr 
früh fest: „Ich wollte schon immer Friseurin 
werden und habe mein damaliges Schul-
praktikum, das ich in einem Salon in Diez 
absolviert habe, verlängert. 
Danach bot sich die Gelegenheit einmal pro 
Woche nach der Schule auszuhelfen.“ Ihre 
klaren Vorstellungen der beruflichen Zukunft 
und ihr Engagement sicherten ihr den Aus-
bildungsplatz nach dem Realschulabschluss. 
Als Gesellin wechselte Bianca Bannweg den 
Salon und arbeitet seit 2006 im Team von 

„Mein Friseur Manfred Herold“ in Katzenelnbogen. 
„Ursprünglich hatte ich zwar geplant, direkt nach der Ausbildung 
den Meistertitel zu erwerben. Im Nachhinein bin ich froh, dass 
ich auf so viel Berufserfahrung zurückblicken kann.“, sagt sie 
heute. Den „Meister“ hat sie dennoch nie aus den Augen ver-
loren. Im August 2012 war es soweit. Die junge Frau entschied 
sich für den „Meininghaus Meisterkurs“, der an der gleichnami-
gen Akademie in Forchheim (Bayern) angeboten wird. „Ich hatte 
mir zuvor verschiedene Schulen angeschaut, doch der renom-
mierte Ruf der Akademie, das Konzept des Intensivkurses und 
die positive Atmosphäre haben mich sofort überzeugt.“, erklärt 
sie. Die Zeit an der mit internationalen Preisen ausgezeichneten 
Akademie hat sie sehr geprägt. Von morgens bis abends fand 
theoretischer und praktischer Unterricht statt, an den Wochen-
enden wurde für die Prüfungen gelernt. 
Viel Zeit zum Ausruhen blieb nicht übrig. Doch die positive Stim-
mung unter den Meisterschülern und ihre Leidenschaft zum Be-
ruf motivierten sie zusätzlich. Der Einsatz der jungen Frau hat 
sich gelohnt: Bianca Bannweg schließt mit der Durchschnittsno-
te 1,5 als Klassenbeste ab. Sie blickt auf eine ereignisreiche Zeit 
zurück, in der sie fachlich weiter gereift ist, sehr viel gelernt und 
Freunde fürs Leben gefunden hat. 
Seit Februar verstärkt sie wieder das Team bei „Mein Friseur 
Manfred Herold“. „Ich komme sehr gerne zurück. Ich freue mich 
auf die Kollegen und Kunden und darauf, dass ich meine erlern-
ten Fähigkeiten und das Wissen jetzt anwenden kann.“, sagt sie. 
„Ich kann jedem empfehlen, Ziele nicht aus den Augen zu verlie-
ren und deren Erreichung zu verfolgen.“
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